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Umbenennung der 
Beuth beschlossen
Die Beuth Hochschule für 
Technik bekommt einen neu-
en Namen. Die Akademische 
Versammlung beschloss die 
Umbenennung. Wie ein neu-
er Name gefunden werden 
soll, ist noch unklar.� Seite 2

Vom Pankeufer auf den Nettelbeckplatz?
Geheimtipp: Der beliebte Flohmarkt steht vor seinem dritten Umzug
Es gibt Flohmärkte, die sind 
echte Institutionen und die 
stehen in jedem Reisefüh-
rer. So wie der Flohmarkt 
im Mauerpark direkt an der 
Grenze zum Wedding, der 
Scharen von Touristen aus 
der ganzen Welt anlockt. Und 
dann gibt es immer wieder 
diese Märkte, die plötzlich 
da sind und die mit ihrem 
besonderen Charme rasch 
Flohmarktfans von Tempel-
hof bis Pankow anziehen. Zu 
dieser Kategorie gehört der 
Flohmarkt am Pankeufer. Be-
gonnen hat diese Weddinger 
Flohmarktgeschichte vor drei 
Jahren am Ufer der Panke 

und in den Gerichtshöfen. 
Nur acht Tische standen da-
mals idyllisch zwischen alten 
Backsteinbauten und Panke-
grünzug.

Weil die Gerichtshöfe sa-
niert werden sollten, zog der 
Markt 2018 ein Stück wei-
ter die Panke entlang. Noch 
in der vergangenen Saison 
schlug Organisator Christoph 
Rathenow vom Uferkollektiv 
seine Stände zwischen Bib-
liothek am Luisenbad und 
Badstraßenbrücke auf. 

Aus acht Tischen wa-
ren inzwischen 40 Floh-
marktstände geworden. Das 
Bezirksamt beendete im 

vergangenen Sommer das, 
was Christoph Rathenow 
„Schauen, schlendern, schna-
bulieren“ nennt. Das Amt 
erklärt auf Nachfrage: „Auf 
dem Gelände der Bibliothek 
sowie den Zugängen zu die-
ser ist ein Flohmarkt aus 
Brandschutzgründen nicht 
gestattet“. Laut Flohmarkt-
betreiber sei auch die denk-
malgeschützte Fassade der 
Bibliothek der Grund für die 
Haltung des Bezirks.

Rathenow will den be-
liebten Markt weiterführen, 
auch, wenn dafür ein erneu-
ter Umzug nötig ist. Inzwi-
schen hat er beim Bezirksamt 

die Genehmigung für einen 
neuen Standort gestellt: den 
Nettelbeckplatz. „Ich glaube, 
dass das ein schöner Platz 
im Herzen des Weddings ist, 
direkt an der Ringbahn und 
der U6“, sagt er. Ein erstes Ge-
spräch hat es mit dem Bezirk-
samt bereits gegeben, und 
Rathenow hofft, am 19. April 
zwischen 11 und 18 Uhr zum 
ersten Flohmarkt am neuen 
Standort einladen zu können; 
anschließend dann an jedem 
Sonntag bis Mitte Oktober. 

Und weil es nicht sehr weit 
zur Panke ist, solle der Floh-
markt auch seinen alten Na-
men behalten.� dh

Meteor 06 verlässt 
die Abstiegszone
Der BFC Meteor 06 hat 
den vorläufigen Turn- 
around geschafft. Den Lan-
desliga-Kickern gelangen 
im neuen Jahr drei Siege am 
Stück. Am Sonntag spielen sie  
gegen Weißensee. � Seite 6
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Wir vom ehemaligen Zhou´s Five Buffet Restaurant im MOA Bogen sind Mitte Dezember 2019 umgezogen  
und begrüßen Sie seitdem herzlich im ZHOU´S FINE im Ratskeller Reinickendorf.

Außer Buffet bieten wir auch à la carte-Karte, Dry Aged Steak, Peking-Ente und Sushi an.

Mo bis Fr: Mittagsbuffet 12 bis 16 Uhr für 11 €, Abendbuffet 17 bis 22 Uhr für 15 € (außer Feiertage)

Sa, So und Feiertage Buffet von 12 bis 22 Uhr für 15 €, Kinder 4 bis 10 Jahre 50%

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Zhou´s Fine Team

China Restaurant Zhou´s Fine
im Ratskeller Reinickendorf
Täglich geöffnet 11-23 Uhr

Eichborndamm 215-239
13437 Berlin

Tel. 030 - 409 992 34

www.zhousfine.de
info@zhousfine.de

Tel. 07121/38 13 01 
Fax 07121/38 03 25
www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...

Sofort Barauszahlung!  Faire Preise!

Zahngold- Altgold
Schmuck·Münzen·Platin 

Silber·Zinn & Versilbertes
Grußdorfstr. 16 · Tegel 
Mo.-Fr. 9-13 u. 14-18 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen 

Waimer GmbH
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Übernachtungen in den 
Schulen des Bezirks Mitte 
sind seit Kurzem verbo-
ten. Das Schulamt hat den 
Schulen in einem Brief 
mitgeteilt, dass die Schü-
ler in den Schulen nicht 
mehr übernachten dürfen. 
Das Schulstadtrat Carsten 
Spalleck sieht in keiner der 
Schulen die Sicherheit und 
den Brandschutz gewähr-
leistet und hat deshalb 
sämtliche Übernachtun-
gen untersagt. Mitte steht 
mit seiner Haltung nicht 
allein. Mindestens in sechs 
weiteren Bezirken sind 
Übernachtungs-Partys aus 
Sicherheitsgründen eben-
falls nicht erlaubt. 

Übernachtung 
verboten

Der Berliner Unterwelten 
e.V. hat seine Besucherzah-
len für das vergangene Jahr 
veröffentlicht. Der Verein, 
der vor allem wegen seiner 
Führungen in unterirdi-
schen Tunneln und Bunkern 
bekannt ist, hat 2019 fast 
360.000 Besucher auf etwa 
17.000 öffentlichen Führun-
gen gezählt. In der  Gesamt-
zahl enthalten sind auch die 
Besucher der Ausstellung 
„Mythos Germania“. Zur 
Langen Nacht der Unter-
welten kamen rund 2.600, 
zur Langen Nacht der Muse-
en etwa 1.850 Gäste. Auch 
die Bildungsseminare des 
Vereins waren gut besucht. 
Rund 700 Teilnehmer wur-
den gezählt. Der Verein, der 
sich der Erforschung unter-
irdischer Bauten verschrie-
ben hat, hat 508 Mitglieder. 
Am Bahnhof Gesundbrun-
nen gibt es einen zentralen 
Ticketverkauf für die belieb-
ten Führungen ins unterirdi-
sche Berlin. 

Unterwelten 
beliebt

Die Beuth Hochschule für 
Technik bekommt einen 
neuen Namen. Die Akademi-
sche Versammlung beschloss 
die Umbenennung Ende Ja-

nuar mit einer Mehrheit von 
30 Ja-Stimmen. 14 Mitglie-
der des Gremiums stimm-
ten mit Nein, eine Person 
enthielt sich. Damit hat sich 

das Gremium deutlich von 
seinem bisherigen Namens-
geber Christian Wilhelm Pe-
ter Beuth distanziert, dessen 
judenfeindlichen Äußerungen 
bekannt geworden waren.

Die frühere Technische 
Fachhochschule Berlin hatte 
erst 2009 den Namen des 
preußischen Ministerialbeam-
ten angenommen. Beuth war 
ein Förderer von Bildung und 
Innovationen auf dem Gebiet 
der Natur- und Ingenieurwis-
senschaften. Professoren und 
Studierende der Uni hatten im 
Oktober 2018 eine Initiative 
zur Umbenennung der Hoch-

schule gegründet und eine 
Diskussion angeregt. Mit dem 
Beschluss der Umbenennung 
endete nun ein langer Prozess. 
Ein interne Kostenschätzung 
der Hochschule ergab, dass 
sich die Kosten für die Umbe-
nennung auf zirka 1,8 bis 2,5 
Millionen Euro.

Wie ein neuer Name gefun-
den werden soll, ist noch un-
klar. Der Name soll, so Hoch-
schulpräsident Werner Ull-
mann, von der Akademischen 
Versammlung vorgeschlagen 
werden. Der studentische Rat 
will ihn im Rahmen von Work-
shops suchen. � dh

Das ist ein Grund zum Feiern 
für Mitglieder der AOK. Die 
Nachricht vom Richtfest des 
neuen Ärztehauses ist für 
sie eine gute Nachricht. Der 
offizielle Name des neuen 
medizinischen Versorgungs-
zentrum lautet „Centrum für 
Gesundheit“ (CfG). Es wird 
mit 16 Fachärzten den 60.000 
Mitgliedern im Einzugsgebiet 
exklusiv offenstehen, bestätigt 
ein Pressesprecher. 

Weiter verspricht er: „Da-
rüber hinaus stellen wir den 
Versicherten kurzfristige Ter-
mine bei fast allen Fachärzten 
zur Verfügung.“ Die Arztpra-
xen auf 4.850 Quadratmetern 
auf sieben Etagen können 
AOK-Versicherte voraussicht-
lich ab Herbst 2020 aufsu-
chen. Der Neubau befindet 
sich in der Ostender Straße 
1 Ecke Müllerstraße direkt 
neben dem aktuell von der 
AOK betriebenen Centrum in 
der Müllerstraße 143. Dessen 
Abriss ist nicht vorgesehen: 
„Der Altbau bleibt allein schon 
wegen der Gewerbemieter 
bestehen“, so die AOK Nor-
dost. Im Neubau wird auch 

das traditionsreiche Institut 
für psychogene Erkrankungen 
untergebracht. Eine Physio-
therapie wird es geben und 
Präventionsangebote. 

Der Neubau war nötig, 
weil die Zahl der „Fälle“ stark 
gestiegen ist. „2011 wurden 
mehr als 43.000 Behand-
lungsfälle verzeichnet, im Jahr 
2018 waren es rund 47.000“. 

Etwa 60 Prozent der Patien-
ten wohnen im Stadtteil Wed-
ding. In die Zukunft gerichtet 
ist die Erprobung „neuer Ver-
sorgungsprogramme und digi-
taler Versorgungsansätze wie 
die Videosprechstunde“. Die 
AOK Nordost rechnet damit, 
dass sich durch die Digitali-
sierung der Radius des neuen 
CfG deutlich erweitern wird.

Ältere Weddinger kennen 
das Centrum für Gesundheit 
(CfG) vielleicht noch unter 
dem Namen Ambulatorium. 
So hieß das Gesundheits-
haus von 1960 bis 1989. Aus 
dieser Zeit stammt auch die 
Besonderheit, das eine Kran-
kenkasse ein Ärztehaus selbst 
betreibt. „Bis 1989 durften 
Krankenkassen eigene Be-
triebe unterhalten. Nach 1989 
durften keine neuen Einrich-
tungen begonnen werden, 
bestehende erhielten einen 
Bestandsschutz“, erklärt der 
Unternehmenssprecher. 

Die Bauzeit für das neue 
CfG war kurz. Grundsteinle-
gung war erst vor neun Mo-
naten. Zusammen mit dem 
AOK-Servicecenter werden 
künftig etwa 110 Menschen 
in der Ostender Straße 1 ih-
ren Arbeitsplatz finden. Die 
Höhe der Baukosten will die 
AOK nicht nennen: „Die Be-
trachtung der Wirtschaftlich-
keit lag dem Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Familie vor.“ Das Minis-
terium habe die Bausumme 
bewilligt. � as

Ärztehaus: ab Herbst exklusiv für AOK-Versicherte� Foto: as 

Ein exklusives Ärztehaus entsteht
Krankenkasse baut ihren Versicherten ein neues Versorgungszentrum

Die Beuth Hochschule für Technik: Sie wird umbenannt. � Foto: dh

Umbenennung der Beuth beschlossen
Die Hochschule für Technik bekommt (irgendwann) einen neuen Namen

POLITIK & WIRTSCHAFT
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„Die tatsächliche Anzahl von 
Menschen, die sich ohne Un-
terkunft auf der Straße befin-
den, kann auf keinem bisher 
bekannten Weg ermittelt 
werden.“ So blickt Professo-
rin Susanne Gerull auf die 
Zählaktion „Nacht der Soli-
darität“ zurück. Tausende 
Freiwillige hatten in Berlin 
Menschen gezählt und be-
fragt. Allerdings nur die, die 
sichtbar obdachlos waren. 
1.976 Menschen ohne Woh-
nung fanden die Zählteams in 
Berlin. Auf die Frage, wie viel 
davon in den Ortsteilen Wed-
ding und Gesundbrunnen le-
ben, haben die Organisatoren 
nicht geantwortet. 

Professorin Dr. Susanne 
Gerull ist Armutsforscherin. 
Sie ist eine derjenigen, die 
das Projekt Zählung über die 
letzten Jahre hinweg voran-
getrieben hat. Nun liegen die 
Zahlen auf dem Tisch – und 
damit die Frage: Was sagt 
die Zahl überhaupt aus? „Wir 
konnten mit der Zählung nur 
die sichtbar im öffentlich zu-
gänglichen Raum lebenden 
Menschen an einem Stichtag 
erfassen. Entsprechend müs-
sen diese Daten interpretiert 
werden.“ 

So formuliert es die For-
scherin in ihrem Statement  
vom 7. Februar, das sie auf 

der Webseite der Alice-Salo-
mon-Hochschule veröffent-
licht hat. Sie verweist auf 
eine kommende Fachtagung. 
Einige Experten vermuten, 
die Obdachlosen hätten sich 
in der Nacht der Zählung 
absichtlich versteckt. Einige 
Freiwillige erklären, Laien 
könnten die Orte, an denen 
Obdachlose nachts unter-
kommen, nicht erkennen. 
Damit bleiben die Helfer von 
Menschen in Not auch weiter-
hin auf Schätzungen und der 
Auslegung von Daten ange-
wiesen. � as
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Obdachloser Matze� Foto: as

Die Bundestagsabgeordnete 
Eva Högl kandidiert nicht wie-
der für den SPD-Kreisvorsitz 
in Mitte. Das teilte die Politike-
rin dem Kreisvorstand Anfang 
Februar mit. Die 51-jährige 
Sozialdemokratin begrün-
dete die Entscheidung unter 
anderem damit, sich auf ihre 
Arbeit im Bundestag konzen-
trieren zu wollen. Eine Tren-

nung von Parteiämtern und 
Parlamentsmandaten habe 
sie schon immer als richtig 
empfunden. Högl war vor 
zwei Jahren zur  SPD-Kreisvor-
sitzenden gewählt worden. 
Seit Anfang 2009 ist sie Mit-
glied des Deutschen Bundes-
tags. Bei den vergangenen 
drei Bundestagswahlen ge-
wann sie das Direktmandat.

Eva Högl gibt ab
Nicht wieder SPD-Kreisvorsitzende

Dunkelziffer bleibt dunkel
Wahre Zahl der Obdachlosen unbekannt

Die Uferhallen sind ein 
berlinweit bekannter Kul-
turstandort. Auf fast 9.000 
Quadratmetern gibt es in 
gründerzeitlichen Back-
steinbauten in der Ufer-
straße 8-11 Ateliers, Ate-
lierwohnungen, Tanz- und 
Proberäume, Tonstudios, 
eine Konzert- und Ausstel-
lungshalle, Werkstätten, 
Gastronomie, Tonstudios. 
Gegenüber liegt mit den 
Uferstudios ein wichtiger Ort 
für die Tanzszene der Stadt. 
Mit dem Verkauf des Grund-
stücks vor drei Jahren kamen 
die Sorgen, und nun fürchten 
die Künstler das Aus für den 
Standort.

Der Vorstand des Ufer-
hallen e.V. wendet sich mit 
einem offenen Brief an die 
Politik sowie an die Aktio-
näre und Eigentümer der 
Uferhallen AG. „Berlin hat 
Eigenbedarf: Die Zukunft des 
Kulturstandortes Uferhallen 
steht auf dem Spiel“ ist der 
Brief überschrieben. Parallel 
gibt es auf der Online-Platt-
form chance.org eine Un-
terschriftenliste, die bis 

zum Redaktionsschluss fast 
10.000 Menschen gezeichnet 
haben. Die Künstler auf dem 
denkmalgeschützten Areal 
sorgen sich um die Zukunft. 

Der Standort ist aber 
nicht nur ein spannender 
Ort für Kulturinteressierte. 
Die Uferhallen bieten auch 
fast 80 Künstlern preiswerte 
Werkstatträume, teilweise 
mit einer Kaltmiete von 4,50 
Euro pro Quadratmeter.

Massive  
Nachverdichtung
Die Uferhallen AG war 2017 
an die Augusta Capital ver-
kauft worden. Die Firma ge-
hört ins Umfeld der bekann-
ten Internetunternehmer 
Marc, Oliver und Alexander 
Samwer (Rocket Internet). 
Vor einem Jahr wurden Pläne 
vorgestellt, wonach es eine 
massive Nachverdichtung 
auf dem Gelände geben solle. 
Die Investoren kündigten an, 
Wohnungen zu bauen, Veran-
staltungsflächen zu schaffen 
und Startups anzusiedeln. 
Zudem sollen die Ateliers 

modernisiert werden, was 
zu Mieterhöhungen für die 
Künstler führen soll. Der 
2019 gegründete Uferhallen 
e.V. befürchtet nun die Ver-
drängung der Kulturszene.

Ehemals Werkstatt  
für Busse
Die Uferhallen waren ehe-
mals das Gelände der Ber-
liner Straßenbahn-AG. Zwi-
schen den Jahren 1926 und 
1931 entstanden dort die ty-
pischen Klinkerbauten nach 
Plänen des Architekten Jean 
Krämer. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg nutzten die Ber-
liner Verkehrsbetriebe die 
Uferhallen als Werkstatt für 
Busse. Der Betriebsbahnhof 
wurde 2007 stillgelegt und 
als Kulturstandort entwi-
ckelt. 

Beim Weiterverkauf der 
Uferhallen Immobilien AG vor 
vier Jahren hatte das Land 
Berlin die Uferhallen kaufen 
wollen, wurde aber vom Pri-
vatinvestor überboten. Der 
Kaufpreis soll bei 27 Millio-
nen Euro gelegen haben. � dh

Die Uferhallen, ehemals Betriebshof der BVG, heute etablierter Kulturstandort� Foto: dh 

Angst vor Verdrängung 
Der neue Eigentürmer will die Uferhallen sanieren und bauen

Rheinische DruckMedien GmbH

Ein Unternehmen der                                Mediengruppe

Zülpicher Straße 10 · D - 40549 Düsseldorf
Tel. 0211 505 -1714 
team@rheinischedruckmedien.de
www.rheinischedruckmedien.de
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Die Berlinale bringt span-
nende Kinofilme, internatio-
nale Stars und ein neugieri-
ges Publikum zusammen. In 
diesem Jahr findet das Film-
festival zum 70. Mal statt. Bis 
zum 1. März gibt es auf den 
Leinwänden der Stadt einiges 
zu entdecken. Auch der Wed-
ding hat den roten Teppich 
ausgerollt und wieder etwas 
beigetragen. Zwei Kulturorte 
sind in diesem Jahr Teil der 
Berlinale: das Silent Green 
Kulturquartier und das City 
Kino Wedding. Dazu entsen-
det der Wedding mit Anne 
Lakeberg eine Kiezkino-Bot-
schafterin in alle Teile der 
Stadt. So viel Glamour gibt es 
hier nicht jeden Tag!

Wer das Glück hatte, eine 
der heißbegehrten Berlina-
le-Karten zu ergattern, der ist 
vielleicht auch im City Kino 
Wedding über den fliegen-
den roten Berlinale-Teppich 
gelaufen. Zum bereits vierten 
Mal ist das Programmkino in 
der Müllerstraße ein Spielort 
des Filmfestivals. Am 22. Feb-
ruar hieß es im Centre Fran-
cais: Berlinale goes Kiez. Im 
Rahmen der Reihe wurden 
zwei Filme gezeigt. Zu sehen 
war der amerikanisch-kana-
dische Film „Anne at 13,000 

ft“ von Regiesseur  Kazik 
Radwanski. Im Anschluss 
wirbelte sozusagen golde-
ner Glitter durch die Müller-
straße, denn ein Film aus dem 
offiziellen Wettbewerb der 
Berlinale lief über die Lein-
wand: „Volevo Nascondermi“, 
eine italienische Produktion 
von Regisseur Giorgio Diritti.

Wenn die Kiezvorstellung 
im Wedding schon vorbei ist, 
ist für Anne Lakeberg aber 
noch lange nicht Schluss. Die 
engagierte Betreiberin des 

City Kinos Wedding zieht 
während des Filmfestivals 
von Kino zu Kino und mode-
riert alle Veranstaltungen in 
den Kiezkinos von Kreuzberg 
bis Wilmersdorf, von Pankow 
bis Friedrichshagen. Damit 
trägt sie auch den Wedding 
ein Stück weit in in die ganze 
Stadt.  

Für einen anderen Wed-
dinger Berlinale-Beitrag ist 
es ausnahmsweise leicht, 
an Karten zu kommen. Die 
Tickets für 8 Euro gibt es 
nur  im Silent Green Kultur-
quartier, Gerichtstraße 35. 
Im Rahmen der Sektion Fo-
rum Expanded werden in 
der riesigen Betonhalle der 
Gruppenausstellung „Part of 
the Problem“ Installationen 
präsentiert. Die Ausstellung 
ist bis zum 22. März zu sehen. 
Zudem wurde die Kuppel-
halle des Silent Green zum 
Werkstattkino umgebaut. 
Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie 
einige aus der Sektion Forum 
gezeigt. Filmvorführungen 
finden noch bis 1. März täg-
lich von 11 bis 21 Uhr statt. 
Vom 2. bis 22. März sind die 
Filme Dienstag bis Donners-
tag zwischen 14 und 19 Uhr 
zu sehen. � dh

Berlinale goes Kiez
Das große Filmfestival ist zum vierten Mal im Wedding zu Gast 

Die Helden und vor allem 
die beiden jungen Heldinnen 
des Romans „Licht über dem 
Wedding“ von Nicola Karls-
son sind keine Lichtgestalten. 
Beide leben in einem Hoch-
haus, sprich in einem Sozial-
wohnungsbau. Beide haben 
es nicht leicht, wie man gern 
leichthin sagt. Der Roman 
fängt nicht gut an. Es geht los 
mit einer toten Katze. Und 
das ist nicht lustig gemeint. 
Und ohne damit zu viel zu 
verraten, es geht auch nicht 
gut aus. Die eine Hauptfigur 
lebt in prekären Verhältnis-
sen und will vor allem „kein 

Opfer“ sein. Ein hartes Wed-
dinger Mädchen. Die andere 
lebt von und für Instagram, 
verdient ihr Geld als Influen-
cerin, als Figur des schönen 
Scheins. Ein Schein, der für 
den Leser nicht lange leuch-
tet.

Der Titel des Romans lau-
tet „Licht über dem Wedding“. 
Aber zu lesen ist von fehlen-
dem Licht im Wedding. Als ob 
es in der Tiefe – unter jenem 
Licht, das ausschließlich oben 
leuchtet – deutlich dunkler 
ist. Die Autorin erzählt eher 
von den Schattenseiten, von 
zwei Leben am Rande der 
Gesellschaft. Eine Rezension 
im Deutschlandfunk spricht 
von einem Roman der „neuen 
Ernsthaftigkeit“. Denn es 
fehle die Ironie, mit der zeit-
genössische Romane gern 
über die unteren sozialen 
Schichten schrieben. Nicola 
Karlsson stehe, wie die taz 
schreibt, für einen gnaden-
losen Realismus. Kein Buch, 
das Vergnügen bereitet, aber 
dennoch ein sehr lesenswer-
ter Roman.� as

Licht und schöner Schein
Nicola Karlssons trauriger Roman 

Kulturelles Engagement spielt bei  
Bayer seit 1907 eine große Rolle. 
Vom unternehmenseigenen Theater-  
und Konzerthaus – dem Erholungs-
haus – über die Unterstützung 
junger Künstler-Talente im Rah- 
men der stARTacademy bis hin  
zu Kunst- und Musik-Projekten 
für Kinder und Jugendliche: 
Wir fördern kulturelle Bildung. 
Denn wir sind überzeugt: Ge- 
sellschaftliches Miteinander 
kann nur dort funktionieren, 
wo kreative Entfaltung die 
erste Geige spielt. 

www.kultur.bayer.de

Leidenschaft
71210119_SPO_Kulturmotiv_Leidenschaft_226x153.indd   1 22.10.19   09:52

Der rote Teppich für die Berlinale 
im City Kino Wedding ist ausge-
rollt. �
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Cover des Romans Licht über dem 
Wedding von Nicola Karlsson
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Piper Verlag, 20 Euro,  
320 Seiten,  
EAN: 978-3-492-05941-1 
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BORSIG GmbH 
Tel.: 030 4301-01
Fax: 030 4301-2236  
E-Mail: info@borsig.de
Egellsstraße 21
13507 Berlin

www.borsig.de

BORSIG - Ein Weltmarkt-
führer aus Reinickendorf
In Berlin-Reinickendorf hat eines der ältesten 
und traditionsreichsten Unternehmen Deutsch-
lands seinen Hauptsitz - die BORSIG GmbH. Seit 
1837 steht BORSIG für Qualität, Zuverlässigkeit 
und Innovationen „Made in Berlin“.

BORSIG bietet Abhitzesysteme, Spaltgaskühler, 
Kratzkühler, Membrantechnologie, Armaturen 
sowie einen umfangreichen Kraftwerks- und 
Industrieservice.

Qualität, Hochtechnologie und hochqualifizierte 
Mitarbeiter sind die Grundlage für unseren welt-
weiten Erfolg.

FÜR 2020 NOCH FREIE

AUSBILDUNGSPLÄTZE

Es ist vielleicht kein Zufall, 
dass die neue Ausstellung 
in der Galerie Wedding kurz 
vor dem Valentinstag eröff-
nete. Das Thema zumindest 
würde einen Zusammenhang 
erlauben, denn es geht um die 
Liebe. „Love Meetings oder 
Liebe in Zeiten des Kapitalis-
mus“ ist der Titel der Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt, 
die noch bis zum 28. März in 
der kommunalen Galerie di-
rekt neben dem Rathaus Wed-
ding in der Müllerstraße zu 
sehen ist.

Raum für zeitgenössische 
Kunst ist der Beiname der 
Galerie, der das Programm 
auch grob umreißt. Für man-
che Weddinger klingt das 
nach anspruchsvoller Kunst, 
die schwer zu verstehen ist. 
Und so kommt in die Galerie 
auch bei der Vernissage der 
neuen Ausstellung nur ein 
eingeschworenes Publikum: 
viele an der Ausstellung Be-
teiligte, Freunde der Künstle-
rin, einzelne Neugierige aus 
dem Wedding. Sie wurden mit 

mehreren Filmen und einigen 
wenigen auf Papier festgehal-
tenen Interviewausschnitten 
zum Thema Liebe konfron-
tiert.

Im vergangenen Sommer 
hat sich Konstanze Schmitt 
zusammen mit der Filmema-
cherin Minze Tummescheit 
und der Perfomerin Marianna 
Senne mit Liebesbeziehungen 
beschäftigt. Ein Teil ihrer Su-
che nach Antworten sind in 
einem Film auf großer Lein-
wand zu sehen. Darin laufen 
zwei Frauen in roten Overalls 
mit Mikrofonen in der Hand 
über den Rathausvorplatz 
und stellen einem ausgedach-
ten Publikum laut Fragen: Ist 
die romantische Liebe eine 
Legende? Funktioniert Liebe 
so wie der Markt? Muss man 
an sich arbeiten, um geliebt zu 
werden? Ist der Gedanke an 
Sex eher mit Glücksgefühlen 
oder mit Angst verbunden? 
Um die Fragenden herum 
läuft das normale Weddinger 
Leben ab. Passanten schauen 
kurz, gehen vorbei. Antworten 

auf die Fragen gibt es keine, 
und das ist auch nicht gewollt.

In weiteren vier Filmen 
gibt es dann doch Antwor-
ten. Die Besucher können 
von Kopfhörer zu Kopfhörer 
gehen, Filme anschauen und 
hören, was die Interviewten 
über die Liebe denken. Wei-
tere Ansichten über die Liebe 
heute finden sich auf Papier 
an der Galeriewand. Perfor-
mative Recherche heißt das, 
was der neuen Ausstellung 
in der Galerie Wedding zu-
grunde liegt. Die Ausstellung 
steht im Zusammenhang mit 
einer Performance im HAU 
(Hebbel am Ufer Berlin). Die 
Ausstellung von Konstanze 
Schmitt führt die Recherche 
im Wedding mit der Perfor-
mance im HAU zusammen. �dh

Rechts lesen einige Ausstellungsbesucher in den Antworten der Interviewten, geradezu läuft einer der fünf 
Filme. � Foto: dh 

Wie zeigt sich die Liebe?
Ausstellung in der kommunalen Galerie in der Müllerstraße

Die Galerie Wedding be-
findet sich in der Mül-
lerstraße 146/147. Sie ist 
Dienstag bis Samstag 12-
19 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei

Zu einem kostenfreien 
Workshop lädt das Laby-
rinth Kindermuseum, Os-
loer Straße 12, Erwachsene 
am Samstag, 14. März, ein. 
Er findet ab 15 Uhr unter 
dem Titel „Vögel, Bienen 
und Schmetterlinge vor der 
Haustür“ statt. Gemeinsam 
mit dem Pindactica e.V. 
können Teilnehmer erfah-
ren, wie sie einen Beitrag 
zum Erhalt der Berliner Ar-
tenvielfalt leisten können. 
Der Workshop findet im 
Rahmen der neuen Veran-
staltungsreihe „Natürlich 
Samstag!“ statt, die mit der 
Kinder-Mitmachausstellung 
zum Thema Umwelt und 
Nachhaltigkeit startete. 

Für mehr 
Schmetterlinge 

Der Club der internatio-
nalen Raumforscher lädt 
im Februar und März zu 
„Kochen und Kunst“ ein. 
Kinder und Jugendliche 
zwischen 8 und 14 Jahren 
können sich ab 13. Febru-
ar donnerstags 14.30 und 
17.30 Uhr mit Lebensmit-
teln beschäftigen. „Mit Es-
sen spielt man nicht!“ heißt 
es bei dem kostenfreien 
Projekt. In der Bohnen-
werkstatt wird gelernt, dass 
Leckeres auch ohne Fleisch 
zubereitet werden kann. Es 
wird gezeichnet, dekoriert, 
geschnitzt und fotografiert. 
Ort: Kinder-Kunstwerkstät-
ten im Olof-Palme-Zent-
rum, Demminer Straße 28.

Mit Essen spielt 
man nicht

Der Piano Salon Christo-
phori  in den Uferhallen lädt 
regelmäßig zu Klavierkon-
zerten ein. In der Werkstatt 
werden historische Konzert-
flügel restauriert und Kon-
zertabende für knapp 200 
Zuhörer organisiert. Karten 
für die Konzerte können 
auf der Webseite www.kon-
zertfluegel.com reserviert 
werden: oft sind die Musi-
kabende in der Uferstraße 
8 ausverkauft. Am 17. März 
lädt der Piano Salon zum 
nächsten Salonabend mit 
Michael Abramovich ein. Ab 
20 Uhr erklärt und spielt der 
Pianist Chopin. Das Gute: 
Noch gibt es Karten für die 
Veranstaltung. 

Konzertabend 
im Piano Salon
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BTC Rot-Gold

Idyllischer als auf der Anlage des Berliner Tennis-Clubs Rot-Gold 
gleich hinter dem Stadion in den Rehbergen geht es kaum. Das 
kleine Vereinsheim wartet nach einem Spielchen auf einem der 
vier schattigen Plätze auf die Mitglieder. Schon 1967 wurde hier 
ein kleines Clubhaus eingeweiht, 1985 in wenigen Monaten ein 
neues Vereinsheim gebaut, das vor zwei Jahren aus eigenen Mit-
teln nochmals gründlich renoviert wurde.
Gegründet wurde der BTC Rot-Gold am 24. September 1962, als 
„Gründervater“ gilt Otto Seidel. Die Wurzeln aber reichen noch 
weiter zurück. 1949 hatten rund 30 Weddinger Lehrer eine Ten-
nisgemeinschaft gegründet, die ein Jahr später dem „Verein für 
Leibesübungen Berliner Lehrer e. V.“ als Tennisabteilung beitra-
ten. Diese wurde später in „Tennisabteilung Nord“ umbenannt. 
Zehn Jahre später trennten sich elf Tennisfreunde vom Haupt-
verein und gründeten im Haus von Eva Brunke den BTC Rot-Gold.
Apropos Eva Brunke: Sie gründete 1967 eine Eisschießgruppe, 
die sich dem Berliner Eissport-Verband anschloss. 1983 erblick-
te eine Gymnastikgruppe das Licht der rot-goldenen Welt. Die 
Mitgliederzahl schnellte alsbald weiter nach oben, die Erfolge 
von Boris Becker und Steffi Graf schlugen voll durch. 1987 wurde 
eine Mitgliederobergrenze von 300 festgelegt, es gab sogar eine 
Warteliste für neue Mitglieder. 
In den 1990er Jahren ging man eine Kooperation mit dem Nach-
barverein TSV Wedding ein, die seitens des TSV aber kürzlich 
beendet wurde. Eine enge Zusammenarbeit gibt es mit dem 
TC Longline, ein weiterer Partnerverein ist der VfL Tegel, wo 
Rot-Gold-Mitglieder im Winter das Racket schwingen können. 
Die Mitgliederzahlen waren nach der Wende abgesackt, ein 
Glücksfall war schließlich 2005 die Wahl des neuen Mitglieds Ka-
tharina von Stahl zur Kassenwartin.
Ihr Ehemann Frank Hinz ist seit 2009 1. Vorsitzender. 2011 wurde 
WLAN installiert, gerade erst erhielt der Internet-Auftritt einen 
Relaunch. Und die Mitgliederzahl erholte sich. Heute schwankt 
sie zwischen 220 und 250, elf Mannschaften nehmen an den 
Rundenspielen des Verbands teil. „Und was uns besonders aus-
zeichnet: Hier kann jeder mit jedem, die Atmosphäre ist einfach 
super“, sagt Katharina von Stahl.

Auszeichnungen und Erfolge
Den ersten großen Erfolg gab es 1979, als die Juniorenmann-
schaft von Rot-Gold Berliner Meister wurde. Rot-Goldene Teams 
spielten immer wieder eine gute Rolle, 2010 etwa stiegen die 
Herren 30 in die Meisterklasse auf. Überhaupt waren die fünf 
Jahre vor dem 50. Geburtstag im Jahr 2012 super: 22 Mann-
schaften schafften in dieser Zeit einen Aufstieg. Die Damen 50 
spielten bis vor zwei Jahren in der Regionalliga. Und ein großer 
Erfolg hatte schließlich nicht mit Tennis zu tun: Zehn Jahre nach 
Gründung der Eisschießgruppe wurde Gisela Müller Deutsche 
Meisterin im Eisschießen, später gingen die Weddinger eine Ko-
operation mit dem Steglitzer Tennisclub ein und spielten in der 
Bundesliga Ost. Das kann man getrost „Großes Tennis“ nennen.

Ansprechpartner
Frank Hinz (1. Vorsitzender)
Ralf Salbert (2. Vorsitzender)
Katharina von Stahl (Kassenwartin)
Christian Herrmann (Hauptsportwart)
Reimer Siemsen (Jugendsportwart)
Maria Nilova (Frauensportwartin)

Am Stadion Rehberge
13351 Berlin
Tel.: 030/451 43 05
Email: info@btc-rotgold.de
Internet: btc-rotgold.de

BTC Rot-Gold

SPORT & VEREINE

Die Basketballerinnen der 
Weddinger Wiesel haben ihr 
Heimspiel am vergangenen 
Samstag gegen Eintracht 
Braunschweig II mit 51:56 
verloren und mit dem Team 
aus Niedersachsen in der 
Tabelle die Plätze getauscht. 
Braunschweig ist nun Vierter, 
die Wiesel belegen Rang fünf 
in der 1. Regionalliga.

Dabei sah es 20 Minuten 
lang richtig gut aus für die 
Gastgeberinnen, die von Be-
ginn an meist in Führung la-
gen. 19:17 stand es nach dem 
ersten Viertel, und das Team 
von Mark Mayos machte wei-
ter. Zur Halbzeit haten die 
Wiesel in der Sporthalle an 
der Wiesenstraße die Füh-
rung auf sieben Punkte aus-
gebaut (32:25). Aber dann 
kam der Einbruch, das dritte 
Viertel entschied Braun-
schweig mit 18:6 für sich 
und gingen selbst mit 43:38 
in Führung. Und die gaben 
sie im Schlussabschnitt, der 
13:13 endete, nicht mehr aus 
der Hand und verließen den 
Wedding als Sieger.

Überhaupt verlief der Feb-
ruar „suboptimal“, in vier Par-
tien gab es drei Niederlagen. 
Völlig ohne Chance waren die 
Weddingerinnen am 1. Feb-
ruar gegen den Tabellendrit-
ten Rist Wedel (38:87). Dann 
folgte ein 64:55-Erfolg beim 
Tabellen-Schlusslicht SC Als-
tertal-Langenhorn, am 19. 
Februar aber verloren die 
Wiesel-Korbjägerinnen mit 
61:67 bei der BG Zehlendorf. 

Zwei Partien gegen zwei 
Topmannschaften der Liga 
stehen nun noch an. Am mor-
gigen Samstag geht es zum 
Spitzenreiter ASC 46 Göttin-
gen, ehe die Saison mit ei-
nem Heimspiel endet. Am 21. 
März schließlich empfängt 
das Mayos-Team den Tabel-
lenzweiten MTV/BG Wol-
fenbüttel. Los geht es in der 
Halle an der Wiesenstraße 
um 19 Uhr.� bek

Julia Bulla (hier im Spiel gegen TuS Neukölln) war mit zehn Punkten 
beste Werferin bei der Niederlage gegen Braunschweig. � Foto: bek

Einbruch im dritten Viertel
Basketballerinnen der Wiesel verlieren gegen Braunschweig II 

Tobias Loeffler ist gut gelaunt 
in diesen Tagen. Das kann der 
Trainer des BFC Meteor 06 
auch sein, denn seine Truppe 
hat den vorläufigen Turn- 
around geschafft. Nach der 
schwachen Hinrunde in der 
Landesliga (2. Abteilung), die 
der Weddinger Traditions-
verein auf dem letzten Tabel-
lenplatz beendete, gelangen 
im neuen Jahr drei Siege am 
Stück. Jahresübergreifend 
fuhr Meteor sogar schon vier 
Dreier in Folge ein.

Und das hat natürlich 
Auswirkungen auf die Ta-
belle. Die Weddinger haben 
inzwischen 18 Punkte auf 
dem Konto und kletterten auf 
den 11. Platz. Der Abstand 
zum ersten Abstiegsplatz 14, 
den Mit-Aufsteiger Schmöck-
witz-Eichwalde belegt, be-
trägt immerhin vier Punkte. 
Dass das kein Ruhekissen ist, 
weiß auch Tobias Loeffler: 
„Wir müssen weiter Gas ge-
ben, im nächsten Spiel sollen 
die nächsten Punkte her.“ 

Das sollte machbar sein, 
wenn Meteor weiter so fo-
kussiert wie in den letzten 
Spielen bleibt. Zu Gast am 
kommenden Sonntag um 13 
Uhr an der Ungarnstraße ist 
der Weißenseer FC, mithin 
das Tabellenschlusslicht der 
Liga.  Ein Spaziergang ist in-
des nicht zu erwarten. WFC-

Coach Marino Ballmer sagt: 
„Für uns gibt es nur noch 
Endspiele.“

Bei Meteor indes hat man 
in der Winterpause an den 
richtigen Stellschrauben ge-
dreht. Die Zugänge haben voll 
eingeschlagen, Mark Smuda, 
Tim Riese und Sarkon Esho 
stabilisieren die Abwehr, 
auch Torwart Marcel Mach-
alski ist ein Gewinn. Und Ba-
kary Sonko hat im Angriff im 
ebenfalls von Brandenburg 
03 gekommenen Simon nun 
tatkräftige und treffsichere 
Unterstützung.

Beide stellten das am ver-
gangenen Sonntag beim SC 

Staaken II unter Beweis, wo 
sie mit ihren Treffern in der 
ersten Halbzeit den 2:0-Sieg 
sicherten. Staaken hatte eine 
ganze Reihe an Chancen, 
traf aber das Weddinger Tor 
nicht. „Staaken hat zu Be-
ginn ganz schön Gas gegeben, 
Machalski hat zweimal stark 
gehalten“, sagte Tobias Loeff-
ler. „Aber Sonko und Böhm 
haben zweimal eiskalt zu-
geschlagen und Dampf vom 
Kessel genommen. Am Ebnde 
haben wir den Vorsprung gut 
verteidigt.“ Mit Blick auf den 
nächsten Sonntag sagt Loeff-
ler: „Gegen den WFC �müssen 
wir nachlegen.“� bek

Den Klassenerhalt fest im Blick: Bakary Sonko von Meteor 06. � Foto: bek

Turnaround bei Meteor 06
Landesliga-Kicker haben die Abstiegszone inzwischen verlassen
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Schade eigentlich: Die Puck-
jäger von FASS Berlin haben 
das erste Play-off-Halbfi-
nale gegen den Lokalrivalen 
ECC Preussen mit 3:2 in der 
Overtime gewonnen. Dabei 
sah es in der Eissporthalle 
Charlottenburg lange nach 
einem Erfolg für die Wed-
dinger aus, die bis kurz vor 
dem Ende noch mit 2:1 in 
Führung lagen. Aber 62 Se-
kunden vor der Schlusssirene 
gelang Justin Ludwig doch 
noch der 2:2-Ausgleich. Und 
in der Verlängerung, die in 
den Play-offs mit Fünf gegen 
Fünf gespielt wird, traf Philip 
Grunwald mit seinem zwei-
ten Tor zum 3:2 für die Char-
lottenburger.

Bei FASS hatte sich das La-
zarett zumindest soweit ge-
lichtet, dass Headcoach Oliver 
Miethke drei komplette Blö-
cke zur Verfügung standen. 
FASS agierte betont defensiv 
und setzte auf Konter und 
Gelegenheiten im Powerplay. 
So erarbeitete sich der ECC 
ein optisches Übergewicht, 
das auch im zweiten Drittel 
anhielt. Allerdings kam nun 
auch FASS zu mehr Chan-
cen; die beste vergab Dennis 
Merk nach 26 Minuten, als 
er den gegnerischen Keeper 

Erik Reukauf schon umkurvt 
hatte, die Scheibe aber nicht 
im Tor unterbrachte. Bes-
ser machte es fünf Minuten 
später Tom Fiedler, der bei 
eigener Unterzahl Reukauf 
aus spitzem Winkel narrte. 
Als kurz später wieder ein 
FASS-Spieler auf der Straf-
bank saß, glich Grunwald für 
den ECC aus (33.). Dabei blieb 
es bis zur zweiten Pause.

Im dritten Abschnitt nahm 
die Intensität weiter zu, und 
FASS übernahm die Spielkon-

trolle. In der 49. Minute ergab 
sich die große Chance auf 
den Führungstreffer, als zwei 
Charlottenburger zusammen 
auf das Sünderbänkchen 
mussten. Die zwei Minuten 
mit zwei Mann mehr auf dem 
Eis waren gerade abgelaufen, 
als erneut Tom Fiedler auf 
Zuspiel von Patrick Czajka 
zum 1:2 traf. Der ECC schien 
nun geschockt, und FASS 
spielte die Uhr gekonnt he-
runter. Bereits zweieinhalb 
Minuten vor dem Ende nahm 

ECC-Spielertrainer Braun 
seinen Torwart vom Eis. 
Jetzt fightete sein Team, und 
schließlich drückte Ludwig 
die Scheibe im Rebound über 
die Linie. So ging es in die 
Overtime, die in den Play-offs 
mit fünf gegen fünf gespielt 
wird. FASS war zunächst 
noch in Überzahl, konnte 
aber keine großen Chancen 
kreieren. Als sich alle schon 
auf das Shoot-out einstellten, 
zog Grunwald noch einmal 
von halblinks ab und traf ins 
kurze Eck.

Der Auftakt jedenfalls er-
füllte die Erwartungen der 
Berliner Fans an ein enges 
und intensives Halbfinale, 
das im Modus „Best of Five“ 
ausgetragen wird. Die Fort-
setzung folgt am morgigen 
Samstag um 19 Uhr im Eri-
ka-Heß-Eisstadion. Das dritte 
Spiel steigt nur einen Tag 
später am Sonntag um 16 
Uhr, dann wieder in Charlot-
tenburg. Sollte der ECC nicht 
beide Spiele für sich entschei-
den, geht die Serie mit dem 
vierten Spiel am Freitag, 6. 
März um 19.30 Uhr im Wed-
ding weiter. Ein eventuelles 
fünftes Spiel würde am 8. 
März um 16 Uhr in Charlot-
tenburg stattfinden.� red

Der gebannte Blick: Da ist er, der Puck, den alle wollen.�Foto: Alexandra Bohn

FASS-Puckjäger sind im Zugzwang
Nach der Niederlage im ersten Play-off-Halbfinale soll am Samstag ein Sieg her

Wichtige Entscheidun-
gen stehen auf der Jah-
reshauptversammlung 
von Turnsport 1911 am 
20. März an (Beginn 18 
Uhr im Clubheim Rehber-
ge an der Afrikanischen 
Straße 45). In Vorgesprä-
chen hat man sich darauf 
geeinigt, dass Joachim 
Kurth den Vorsitz über-
nehmen soll. Jetzt muss 
nur noch gewählt wer-
den. Erfreuliches gibt es 
von der Sporthalle an der 
Koloniestraße zu berich-
ten. „Die Stromleitun-
gen hängen zwar noch 
frei rum, aber bis Ostern 
soll alles fertig sein“, 
sagt Reinhard „Unkas“ 
Wodrich. „Spätestens zur 
neuen Saison werden wir 
wieder hier spielen kön-
nen.“ Die erste Männer-
mannschaft taumelt un-
terdessen weiter durch 
die Landesliga. Im einzi-
gen Spiel im Februar gab 
es zur Monatsmitte eine 
derbe 17:35-Niederla-
ge gegen die SG Narva 
Berlin II. Am morgigen 
Samstag geht es zur SG 
FES (16 Uhr, Woelckpro-
menade).� bek

JHV steigt bei 
Turnsport 1911
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Über zehn Millionen Euro hat 
eines der größeren Baupro-
jekte im Wedding gekostet. 
Auf Vordermann gebracht 
wurde der „Komplex Naue-
ner Platz“ wie das Haus der 
Jugend in der Reinickendor-
fer Straße 55 und der Schul-
straße 101 amtlich heißt.

Eine erste Teileröffnung 
nach der Sanierung soll be-
reits im April sein. Ein lei-
tender Mitarbeiter des Ju-
gendamtes bezieht sich mit 
der Nennung des Termins 
auf Aussagen der „Baudienst-
stelle des Bezirks“. Stadtrat 
Carsten Spallek geht „voraus-
sichtlich“ davon aus, dass die 
Übergabe der „Schulstraße 
101 an das Jugendamt Ende 
2020 erfolgen“ wird.   

Als erstes wieder einzie-
hen könnte das „Familien-
zentrum, der Regionaldienst 
Wedding und die Erziehungs- 
und Familienberatungsstelle“, 
wie es vom Jugendamt heißt. 
Der zweite Gebäudeteil in der 
Reinickendorfer Straße soll 

„bis zum Ende des Jahres“ 
wieder eröffnen. Dieser „be-
herbergt die Kinder- und Ju-
gendfreizeiteinrichtung und 
den Veranstaltungsbereich.“

Beginn der Sanierungen 
war im August 2017. Ziel der 
Bauarbeiten ist die „energe-
tische (Teil)Sanierung und 
Umbau des Komplexes Nau-
ener Platz als soziokulturel-
les Zentrum in Wedding“. So 
steht es in einem Steckbrief 
des Bundesbauministeriums. 
Die Sanierung betrifft Fassa-
den, Fenster, Kellerabdich-
tung, Dach, die komplette 
technische Ausrüstung und 
Sanitäreinrichtungen. Das 
Familienzentrum bekommt 
eine „Neuordnung des Zu-
gangs“. Ein Aufzug sorgt 
künftig für Barrierefreiheit. 
Zudem ist der Veranstal-
tungssaal verbessert worden. 
Und eine „Kiezlehrküche“ 
soll es geben. Mit rund vier 
Millionen Euro hat der Bund 
laut Steckbrief bei der Sanie-
rung geholfen. 

Notwendig war die Sanie-
rung laut einem Zwischenbe-
richt zur Baumaßnahme vom 
April 2019, „weil die Bauten 
der 1950er Jahre bedingt 
durch Sparsamkeit, Mate-
rialknappheit und einfache 
Bauweisen“ nicht effizient 
gebaut wurden. Nach der Fer-
tigstellung soll das Gebädue 
weniger Energie verbrauchen 
und zeitgemäße Jugend- und 
Stadtteilarbeit erleichtern. 

Den Komplex Nauener 
Platz gibt es seit 1953. Da-
mals als Haus der Jugend 
„mit Mädchenwohnheim 
und Kindergarten“ erbaut, 
schreibt der Zwischenbe-
richt. „In allen Bezirken 
Westberlins entstanden 
Häuser der Jugend. Im Vor-
dergrund stand der Gedanke 
der Alliierten, einen Ort der 
Begegnung zu schaffen, der 
der Demokratisierung der 
Jugend dient.“ Der Spielplatz 
und das Umfeld des Hauses 
der Jugend wurden 2009 neu 
hergerichtet. � as

Noch sind die Arbeiten beim Haus der Jugend im vollen Gange.� Foto: as 

Haus der Jugend aufgefrischt
Kehren im April erste Nutzer an den Nauener Platz zurück?

Der Verein „Wir im Brunnen-
viertel“ ist mit dem ersten 
Platz des Integrationspreises 
der Bezirksverordnetenver-
sammlung ausgezeichnet 
worden. Er ist mit 1.000 Euro 
dotiert. Der Verein kümmert 
sich um die Förderung und 
Integration von Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund 
und ihrer Familien. Bei beim 

WIB e.V. sind alle Gründungs-
mitglieder und Aktive Ju-
gendliche mit Migrationshin-
tergrund. Sie bieten Kurse für 
andere Jugendliche an. Die 
Arbeit des Vereins wurde be-
reits mehrfach mit verschie-
denen Preisen geehrt. In die-
sem Jahr teilen sich darüber 
hinaus zwei Initiativen den 
zweiten Platz. 

„Wir im Brunnenviertel“
Integrationspreis für Kiezinitiativen

Die Schulen und Bibliothe-
ken im Bezirk Mitte können 
in diesem Jahr insgesamt 
14.400 Euro Honorarmittel 
für Lesungen von Berliner 
Autoren erhalten. Einrich-
tungen, die eine oder meh-
rere Lesungen durchführen 
möchten, können sich ans 
Bezirksamt wenden. Unter 
Tel. 90 183 34 03 werden alle 
Fragen beantwortet. 

Antragsberechtigt sind 
Bibliotheken, öffentliche 
Schulen, Privatschulen, der 
Öffentlichkeit zugängliche 

private Bibliotheken sowie 
die Stiftung Zentral- und 
Landesbibliothek. 

Gefördert werden Veran-
staltungen mit einer Dauer 
von mindestens 45 Minuten 
oder Veranstaltungsreihen, 
bei denen professionelle 
Berliner Autoren lesen. Die 
Fördermittel von insgesamt 
172.800 Euro werden gleich-
mäßig auf die Bezirke verteilt. 
Im laufenden Jahr können in 
Mitte damit bis zu 48 Lesun-
gen mit je 300 Euro Honorar 
gefördert werden. 

Lesekompetenz stärken
Fördermittel für Autorenlesungen 

Buchen Sie jetzt 
Ihre Anzeige in der 
nächsten Ausgabe
Kontaktieren Sie uns: 
Tel. 030 / 43 777 82 - 20 oder
Anzeigen_WEZ@raz-verlag.de

WEDDINGER Allgemeine Zeitung

Jetzt jeden letzten 
Freitag im Monat!
Nächste Ausgabe:

27. März ΄20
Anzeigenschluss:

20. März ΄20

Der neuartige Coronavirus 
breitet sich aus, viele Men-
schen sind verunsichert. 
In den Apotheken werden 
verstärkt Atemschutzmas-
ken gekauft, teilweise sind 
diese sogar ausverkauft. Die 
Senatsverwaltung für Ge-
sundheit hat inzwischen ei-
ne Hotline zum Coronavirus 
geschaltet. Täglich zwischen 
8 und 20 Uhr beraten Fach-
leute am Telefon Menschen, 
die befürchten, sich ange-

steckt zu haben. Erreichbar 
sind die Experten unter Tel. 
90 28 28 28. 

Anzeichen für das Corona-
virus können Symptome wie 
Husten, Fieber und Atemnot 
sein, wenn die Betroffenen in 
China waren oder Kontakt mit 
Personen aus dieser Region 
hatten. Das Robert-Koch-In-
stitut weist darauf hin, dass 
auch einige Krankenkassen 
telefonische Beratung zum 
dem Thema anbieten. 

Wie groß ist das Risiko?
Beratungen zum Coronavirus
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Soziale Netzwerke ohne In-
ternet und mit echten Men-
schen will der Otawi-Treff 
im Afrikanischen Viertel auf-
bauen. Der Verein Selbst-Hilfe 
im Vor-Ruhestand betreibt 
neben dem Otawi-Treff seit 
2012 auch das Haus Bottrop 
in der Schönwalder Straße 
und den Grüntaler Treff. Bis 
zum Abriss der ehemaligen 
Passierscheinstelle in der 
Schulstraße führte der Verein 
auch dort einen Senioren-
treff. „Das Besondere bei uns 
ist das Konzept der Gruppen-
gründung“, erklärt Geschäfts-
führerin Dorothea Reinhardt. 

Üblicherweise schreibt 
sie Senioren einen Brief. Die 
Adressen der älteren Men-
schen im Umkreis kennt sie 
dabei nicht, das Bezirksamt 
leitet ihr Schreiben mit ei-
ner Einladung zu einer In-
foveranstaltung nur weiter. 
„Bei einem solchen ersten 
Termin sammeln wir sehr 
schnell die Interessen“, er-
klärt Dorothea Reinhardt den 
zweiten Schritt der Gruppen-
gründung. Dann beginnt die 

Betreuung. Manche wollen 
Qi Gong, andere sammeln 
Briefmarken, wieder andere 
einfach zusammen sein. Die 
nennen sich dann schon mal 
über Jahre hinweg ganz tech-
nisch „Vorruhestandsgruppe 
Wedding 6“. Andere Gruppen 
mögen klare Namen, wie die 
Nordic Walking-Gruppe oder 
der Kurs Balance und Kraft-
training der AOK. Dorothea 
Reinhardt bedauert, dass 
„nur wenige sich einfach so 
hereintrauen“. Dabei könne 
eine Kiezgruppe „soziale Kon-
takte vermitteln“. 

Die Idee mit den Klein-
gruppen gemeinsamer In-
teressen ist dem Vorbild 
ZWAR nachempfunden. Das 
ZWAR-Konzept stammt von 
1979. Dr. Wolf Klehm von der 
Universität Dortmund entwi-
ckelte die Idee, „Frauen und 
Männer jenseits der 50 nach 
dem Motto Hilfe zur Selbst-
hilfe in ZWAR-Basisgruppen 
zusammenzuführen“, wie der 
Verein ZWAR (Zwischen Ar-
beit und Vorruhestand) er-
klärt. 

Dorothea Reinhardt hat 
den Verein Selbst-Hilfe im 
Vorruhestand 1991 mit auf-
gebaut. Mitte dreißig war sie 
damals. Über eine Stiftung 
wurde damals Nachbar-
schaftsarbeit finanziert. In 
wenigen Jahren wird sie selbst 
in Rente gehen. 

Der Verein Selbst-Hilfe im 
Vor-Ruhestand hat das Haus 
Otawi 2005 übernommen. 
Zuvor hieß der Treff in der 
Otawistraße Haus Mettmann. 
Der Name leitete sich von ei-
ner Spende der gleichnamigen 
Kreisstadt in Nordrhein-West-
falen ab. Der Verein hat rund 
30 Mitglieder. Die Teilnehmer 
zahlen eine kleine monatli-
che Gebühr zur Deckung der 
Sachkosten, sind aber nicht 
Mitglied im Verein. Über sei-
nen Namen diskutiert der Ver-
ein immer wieder mal, weil er 
keine klassische Selbsthilfe im 
medizinischen Sinne anbietet 
und auch der Vorruhestand 
aus der Mode gekommen ist. 
Aber: „Der Name ist jetzt ein-
fach etabliert“, sagt Dorothea 
Reinhardt. � as

Clemens leitet die Qi Gong-Gruppe im Otawi-Treff.� Foto: as

Grüppchenbildung im Alter
Otawi-Treff unterstützt Senioren beim Finden ihrer Gruppe

1.200 Euro haben Mitarbeiter, 
Bewohner und Angehörige 
der Alloheim Senioren-Resi-
denz in der Schwyzer Straße 
gesammelt. Das Geld wurde 
nun je zur Hälfte an das Kin-
derhospiz „Sonnenhof“ und 
an Teen Challenge gespendet. 
Das Geld wurde im vergange-
nen Jahr bei Trödelmärkten, 
bei einer Eisflatrate-Aktion 
und beim hauseigenen Weih-
nachtsmarkt gesammelt. 
Nun konnten zwei Schecks in 
Höhe von je 600 Euro an die 
beiden sozialen Einrichtung 
übergeben werden.

„Die Kinder von Teen 
Challenge bereichern den 
Alltag unserer Bewohner, die 
aus verschiedenen Gründen 
manchmal keinen Enkelkin-
derkontakt haben“, sagt Seni-
oren-Residenz-Leiterin Ilona 
Kirchmeier, „die Kinder er-

fahren von unseren Senioren 
Wertschätzung und Anerken-
nung. Sei es beim Theater-
spielen, in der generations-
übergreifenden Spielgruppe 
oder im Spaghetti-Club, in 
dem sie miteinander kochen.“ 
Teen Challenge Berlin arbei-
tet seit 1970 als Träger vor-
wiegend mit Suchtkranken 
und sozial benachteiligten 
Menschen sowie deren Kin-
dern. Die zweite Hälfte der 
Spende wurde an das Kinder-
hospiz „Sonnenhof“ der Björn 
Schulz-Stiftung übergeben. 
Kirchmeier: „Die Unterstüt-
zung des Kinderhospiz ist 
unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern deshalb so wich-
tig, weil sie damit am Ende 
ihres eigenen Lebens denje-
nigen helfen können, die ei-
gentlich noch ein Leben vor 
sich haben sollten.“ � dh

Illona Kirchmeier (l.) bei der Übergabe der Schecks an Silke Fritz vom 
Kinderhospiz (M.) und Tabea Westerheide von Teen Challenge. �

Eisflatrate und Trödel
Senioren übergaben Spenden

Zu einer „Mittagspause mit 
Papa“ öffnet das Familienzen-
trum Fabrik Osloer Straße ab 
sofort seine Türen. An jedem 
Dienstag sind Papas mit ihren 
Kindern von 11.30 bis 13.30 
Uhr willkommen. Sie können 
gemeinsam essen, spielen 
und andere Väter treffen. Die 
Kinder finden Platz zum Spie-
len in der Spielecke. 

In der Küche können sie 
für die Kleinen einen Brei 
oder Beikost zubereiten. Eine 
Anmeldung zu dem neuen 
Angebot ist im FamilienZen-
trum in der Osloer Straße 12 
möglich. Es ist telefonisch 
unter 49 90 23 35 oder per 
E-Mail unter familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.
de erreichbar. 

Mittagspause mit Papa
Dienstags im Familienzentrum
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Heute staunt manch einer 
wie interessant Investoren 
ausgerechnet die Müller-
straße finden. Ein Blick in 
die Geschichte zeigt: vor 60 
Jahren gab es schon einmal 
einen Bauboom auf der Mül-
lerstraße. Damals zog die 
Moderne in den Wedding ein. 
Heute ist das ein historischer 
Baustil, der bereits Denkmal-
schutz genießt.

Am südlichen Ende der 
Müllerstraße entstand von 
1960 bis 1962 das Kurt-Schu-
macher-Haus. Der Berliner 
Landesverband der SPD 
zog hier ein und arbeitet bis 
heute in dem Gebäude. Auf-
fällig ist der „auskragende 
Sitzungssaal im zweiten 
Geschoss“, wie die Berliner 
Denkmalliste schreibt. Er 
„wirkt wie eine riesige Mar-
kise“. Die SPD ist stolz, dass 
Willy Brandt hier sein Büro 
hatte. 

Etwas versteckt in der 
Triftstraße wurde 1960 der 

Grundstein für das Ernst-
Reuter-Haus gelegt. Die Ame-
rikaner spendeten damals 
Geld für das bereits ein Jahr 

später fertig gestellte Wohn-
heim im Stil der Moderne. 
Eine Gedenktafel erinnert 
heute daran.

Von 1959 bis 1964 wurde 
der moderne Büroturm für 
das ehemalige Rathaus Wed-
ding gebaut. Das viele Glas in 
dem Bau soll für „Durchläs-
sigkeit und Leichtigkeit“ ste-
hen, die „gestalterisch dem 
Wunsch nach transparenten 
politischen Strukturen“ im 
Nachkriegsdeutschland ent-
spreche, beschreibt der Ar-
chitekturführer „Baukunst 
der Nachkriegsmoderne“ das 
12-geschossige Hochhaus.  

Heute nahezu unbekannt 
ist die EGEMI. Selbst Wi-
kipedia hat keinen Eintrag 
zu der in der Müllerstraße 
128 gegründeten Lebens-
mittelvertriebsgesellschaft. 
Die Berliner Milcheinzel-
händler zogen am 10. Mai 
1961 in „modern ausge-
baute Betriebsstätte mit ei-
ner Lagerfläche vom 8.000 
Quadratmetern“ in der Tu-
riner Straße, wie Aro Kuhrt 
auf www.berlin-street.de 
schreibt.

1960 eröffnete der Neu-
bau des Centrums für Ge-
sundheit in der Müllerstraße 
143. Bemerkenswert ist, dass 
dort auch das Instititut für 
psychogene Erkrankungen“ 
untergebracht war. „Eine 
Studie der Institutsdirek-
torin Annemarie Dührssen 
wies 1965 nach, dass die 
große Psychotherapie erfolg-
reich war“, schreibt die AOK 
Nordost. Damit sei in West-
deutschland der Durchbruch 
gelungen, die tiefenpsycholo-
gisch orientierte Therapie als 
kassenärztliche Pflichtleis-
tung einzuführen. Im Zeichen 
der Moderne stand auch der 
Umbau des BVG-Betriebsho-
fes in der Müllerstraße 79. An 
ihrem nördlichen Ende wur-
den nun statt Straßenbahnen 
Busse gewartet und repariert. 
Die „Elektrische“ war 1958 
im Wedding weitestgehend 
stillgelegt worden, weil sie als 
zu laut, zu teuer und zu unfle-
xibel galt. � as

Ein Boulevard mit ganz eigenem Charme
WIRTSCHAFT  Der Bauboom der Wirtschaftswunder-Zeit hat die 3,5 Kilomter lange Müllerstraße geprägt

Das Kurt-Schumacher-Haus: erbaut 1960� Foto: as 
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Der Friedhof St. Paul im Af-
rikanischen Viertel soll für 
grüne Nutzungen geöffnet 
werden. Der Evangelische 
Friedhofsverbands Ber-
lin-Stadtmitte und die STATT-
BAU GmbH hatten kürzlich 
zu einer ersten Informations-
veranstaltung eingeladen. 
Auf einer 1,2 Hektar großen 
Teilfläche sollen neue grüne 
Nutzungen entstehen. 

Anwohner, Friedhofsbe-
sucher, Kitas, Schulen, soziale 
Einrichtungen, der Natur-
schutzbund Deutschland 
sowie Künstler sind eingela-
den, Ideen zu entwickeln. Der 
Friedhofsverband wünscht 
sich Projekte im Bereich Um-
weltbildung, Naturschutz, 

Kunst, Kultur sowie neue 
Angebot zur Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität. Das 
Friedhofsbüro ist unter Tel. 52 
60 83 erreichbar. 

Der Evangelische Fried-
hofsverband Berlin Stadtmit-
te verwaltet und bewirtschaf-
tet 44 Friedhöfe in Berlin. 
Durch den Wandel in der Be-
stattungskultur (Urnen- statt 
Sarg-Beisetzungen) werden 
viele Friedhofsflächen nicht 
mehr oder kaum noch für Be-
stattungszwecke benötigt, 
müssten jedoch weitgehend 
als öffentlich zugängliches 
Grün im Stadtraum erhal-
ten bleiben. Nun werden 
vielerorts Nachnutzungen 
gesucht. 

Gärtnern in Gemeinschaft
UMWELT  Grüne Projekte auf Friedhof

Das Bezirksamt Mitte hat 
Mitte Januar ein Fütterungs-
verbot von wilden Tieren 
verboten. Das Verbot gilt ab 
sofort und bezieht sich auf 
ausgewiesene Grün- und Er-
holungsanlagen. Im Wedding 
sind der Volkspark Rehberge 
und der Park am Plötzensee 
von der Regelung betroffen. 
Das  Bezirksamt begründet 
seine Maßnahme folgender-
maßen: „Das Füttern von wild 
lebenden Tieren, insbeson-
dere von an und in Gewäs-
sern lebenden Vögeln, führt 
zu einer Beeinträchtigung der 
Wasserqualität.“

Durch die organischen 
Futterreste in Uferbereichen 
werden eine starke Nähr-
stoffanreicherung, eine un-

natürlich starke Vermehrung 
der wild lebenden Tiere be-
fürchtet. Dadurch könne es 
zu Fäulnisprozessen, Schlam-
manreicherungen, Algen-
wachstum und sogar zum 
Umkippen des Gewässers 
führen, heißt es in der Be-
schlussvorlage von Bezirks-
stadträtin Sabine Weißler. 
Darüber hinaus schade nicht 
artgerechtes Futter den wild 
lebenden Tieren und die 
Reste lockten Mäuse, Rat-
ten und andere Schädlinge 
an. „Aber auch das gezielte 
Füttern von anderen wild 
lebenden Tieren neben den 
Wasservögeln, wie zum Bei-
spiel Krähen oder Tauben, 
verursacht Verunreinigungen 
und hygienische Probleme 

innerhalb der Grün- und Er-
holungsanlagen“, erklärte 
Sabine Weißler. Daher haben  
bereits viele Städte und Ge-
meinden Fütterungsverbote 
in Grünanlagen erlassen. � dh

Am Plötzensee gehört noch ein 
Schild hin: Wildtiere füttern ver-
boten� Foto: dh 

Enten füttern verboten!
UMWELT Bezirksamt sorgt sich um Wasserqualität und Tierwohl
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12103 Berlin
Tel.: 030/75488-0
berlin@buderus.de

Berliner Straße 1
16727 Velten
Tel.: 03304/377-0
berlin.brandenburg@buderus.de

Lena Reich und Susanne 
Schulze-Jungheim haben vor 
einem Jahr am 15. März 2019 
im Gemeindehaus der Stepha-
nuskirche in der Prinzenallee 
eines der wenigen Müllmu-
seen in Deutschland eröffnet. 
Das Museum kann als Kunst-
aktion verstanden werden.

Berlin hat viele kleinere 
Museen, warum fehlte ein 
Müll Museum?
Lena Reich: Wir wollten ein 
Zeichen setzen gegen den 
Müll, in dem wir leben. Seit 
Jahrzehnten werfen sich 
Menschen gegenseitig vor, für 
den Müll verantwortlich zu 
sein. Wir stören uns an die-
ser Art Diskussion über Müll. 
Als hätte der Wedding allein 
dieses Problem. Unsere Idee: 
Ein Museum, das dem Müll 
ein Zuhause gibt, anstatt ihn 
weiterhin abzuschieben. Das 
gibt dem Betrachter Raum 
und vor allem Zeit, sich mit 
dem, was er sieht, auseinan-
derzusetzen.

Was gibt es zu sehen?
Unsere Kunstwerke zeigen 
den alltäglichen Müll. Zu se-
hen ist ein angebissener Dö-
ner aus Knete, ein Kruzifix 
aus Handys, Fotografien über 
Graffitis im Kiez, ein Autokino 
aus Sperrholz. Seit kurzem 
haben wir auch Evolutions-
schrott: einen konservierten 
Blinddarm. Wir wollen in 
erster Linie jene erreichen, 
die sonst nicht ins Museum 
gehen. Da braucht es einen ge-
wissen Unterhaltungsfaktor, 
damit uns auch die Jugendli-
chen akzeptieren. Kommen 

wir mit Besuchern ins Ge-
spräch, dann reden wir über 
Konsum, Müllvermeidung, 
Arbeitsbedingungen in den 
Schlachthöfen und politische 
Säuberungen.

Wie wählten Sie die Expo-
nate aus?
Wir sind über sechs Monate 
durch den Soldiner Kiez ge-
zogen und haben intensiv mit 
der Nachbarschaft über Müll 
und Kunst geredet. Hier leben 
und arbeiten auch schon im-
mer großartige Künstler und 
Künstlerinnen, die sich dem 
Thema bereits gewidmet ha-
ben, wie etwa der Verein Men-
schen im Mittelpunkt oder 
Made in Wedding. Andere 
wurden erst für das Müll Mu-
seum künstlerisch produktiv.

Wie feiert das Müll Mu-
seum Soldiner Kiez sein 
einjähriges Bestehen?
Wir jammen. Eine Mit-Mach-

Skulptur wird auf dem Vor-
platz der Stephanuskirche 
errichtet:

Jeder darf seine Möbel 
bringen und Müll-Kunst ge-
stalten. Der Opernsänger 
Piotr Czajkowski gibt inter-
nationale Trinklieder zum 
Besten, Kinder aus dem Kiez 
performen und führen ein 
Figurentheaterstück auf. Es 
wird aber auch einen ernst-
haften Talk über Satire und 
peinliche Strafen mit dem 
Soziologen Werner van Treek 
geben. Am Besten kommen 
die Gäste schon ab 13 Uhr 
und bleiben bis zum Schluss: 
denn ab 18 Uhr gibt es dann 
das Open Mike: jeder, der es 
ernst meinst, kann musika-
lisch seinen Müll ablassen, 
rappen, singen, säuseln. Wir 
sind bereit! 

Vielen Dank für das  
Gespräch!

� Interview Andrei Schnell

Susanne Schulze-Jungheim und Lena Reich im Müll Museum� Foto: as 

Müll ist mehr als bloß Müll
KUNST  Erfinderinnen des Müll Museums im Gespräch

40.000 Euro für die Umset-
zung einer Idee bezahlt die 
Joanes Stiftung, um im Brun-
nenviertel „Raum für Ge-
meinschaft“ zu schaffen. Und 
noch einmal 15.000 Euro an 
Preisgeldern hat die Stiftung 
während eines Festaktes am 
24. Januar vergeben. 

Aus Sicht einer achtköpfi-
gen Jury gab Künstler Robert 
Patz die beste Antwort auf 
die Frage, wie ein „innerstäd-
tischer Ort die soziale Ge-
meinschaftsbildung fördern“ 
könne. Seine Idee für den 
Ackerplatz heißt „Berliner 
Nachbarschaft“. Der Künstler 
will Anwohner über einen 
roten Teppich in ein mobiles 
Studio führen und dort per 
Filminterview befragen. Aus 
den Interviews möchte er 
einen Film schneiden und ei-

nige Wochen später auf dem 
Ackerplatz bei einem Fest 
vorführen. Nach seiner Er-
fahrung sind die Menschen 
im Brunnenviertel „sehr mit-

teilsam“. Der Jury gefiel, dass 
nach der mehrwöchigen Ak-
tion auf dem Ackerplatz et-
was „Nachhaltiges“ in Form 
eines Filmes entsteht. So ver-
bleibe die „Erinnerung an das 
Projekt nicht bloß im kultu-
rellen Gedächtnis“. 

Mit dem Joanes Preis 
suchte die gleichnamige Stif-
tung Ideen, um die „600 Qua-
dratmeter große Fläche in 
der Ackerstraße im Berliner 
Brunnenviertel zukünftig 
als Ackerplatz zum belebten 
Zentrum des Stadtquartiers“ 
zu machen. Architekten, Stu-
denten und „Stadtgestalter“ 
reichten 53 Vorschläge ein, 
sagte der Vorstand der Joa-
nes Stiftung Prof. Dr. Eckhart 
Hertzsch während des Preis-
verleihung auf dem ehemali-
gen AEG-Gelände. � as

Robert Patz gewinnt den Joanes 
Preis� Foto: as 

Roter Teppich ausgerollt 
KULTUR  Robert Patz gewinnt mit einer Filmidee den Joanes Preis



WEDDINGER Allgemeine Zeitung   •  Ausgabe 03/20   •  März 2020     12PANORAMA

 
 

 
 

 
 

Show
Die Klassiker von Neil Diamond 
kann man live genießen:  bei der 
Tribute-Show „A Beautiful Noise 
– celebrating the music of Neil 
Diamond – featuring Fisher Ste-
vens“. Der an Parkinson erkrankte 
Neil Diamond hatte 2018 verkün-
det, nie mehr Konzerte zu geben! 
Deshalb ist diese aufwändige 
Bühnenproduktion aus England die Möglichkeit schlechthin, 
die populärsten Kompositionen des US-amerikanischen Singer/
Songwriters nochmals zu erleben. Die Hauptrolle übernimmt 
Fisher Stevens. Er wird begleitet von einer mehrköpfigen Band 
plus Tänzerinnen. Die Show findet am 19. März, 20 Uhr, im Ad-
miralspalast statt. Kennwort: Neil Diamond

Fußball
Hertha BSC 
gegen den 
FC Augs-
burg: In die-
sem Spiel 
treffen zwei 

Krisenklubs der Bundesliga aufeinander. Die Augsburger ha-
ben in den bisherigen sechs Spielen nach der Winterpause nur 
eines gewonnen und nur vier Punkte geholt, Hertha steckt die 
böse 0:5-Klatsche gegen den 1. FC Köln in den Knochen.  Das 
Spiel ist für den 11. April angesetzt, der genaue Spieltermin 
aber steht noch nicht fest.�  Kennwort: Hertha

Handball
Ein Schwergewicht des deutschen 
Handballs gibt sich die Ehre. Die SG 
Flensburg-Handewitt, zuletzt zweimal 
Deutscher Meister in Folge, kommt am 
8. März um 16 Uhr zum Duell gegen 
die Füchse in die Max-Schmeling-Halle. 
Eigentlich brauchen die Füchse einen 
Sieg, wenn das große Saisonziel Cham-
pions League erreicht werden soll. � Kennwort: Füchse Berlin

Einsendeschluss: Dienstag, 4.2.2020
Postkarte: RAZ, Am Borsigturm 13, 13507 Berlin; mit Tel., Stichwort
E-Mail: Gewinnspiel_WEZ@raz-verlag.de mit Name, Tel., Stichwort. 
Teilnahme ab 18 J., RAZ Mitarbeiter und Angehörige sind nicht teilnahme-
berechtigt. Barauszahlung des Gewinns nicht möglich. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel stimmen Sie der 
Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten nur für den Zweck des Gewinnspiels 
zu. Näheres in unserer Datenschutzerklärung, die auf unserer Webseite (www.
reinickendorfer-zeitung.de/datenschutz) abrufbar oder in unseren Geschäftsräu-
men (Am Borsigturm 13, 13507 Berlin, Mo - Fr 8 bis 14 Uhr) erhältlich sind.
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LESEN & GEWINNEN

Bislang ist Radfahren auf 
der Müllerstraße etwas für 
Wagemutige. Das soll sich 
ändern. Auf der wichtigen 
Durchgangsstraße im Wed-
ding soll eine eigene baulich 
geschützte Radspur kommen. 
Der Name für diese neue Art 
von Radwegen ist „protec-
ted bikelane“. In Alt-Mitte ist 
eine solche in der Holzmarkt-
straße bereits zu sehen.

Seit Jahren überlegt 
der Bezirk, wie Radfahrer 
zwischen die täglich rund 
25.000 Autos auf der Müller-
straße eingefädelt werden 
können. Nun muss der Be-
zirk seine baufertigen Pläne 
aus den Jahren 2011 und 
2012 überarbeiten. Denn 
der Senat  hat den Bezirk 
„gebeten“, seine bisherigen 
Vorstellungen „umzuplanen“, 
wie es in einer Antwort auf 
eine Anfrage des Abgeord-
neten Tobias Schulze (Die 
Linke) heißt. Grund für Neu-
planung ist, dass das Ber-
liner Mobilitätsgesetz aus 
dem Jahr 2018 „auf allen 
Hauptverkehrsstraßen Rad-
verkehrsanlagen“ verlangt. 
Vor allem §43 ist entschei-
dend: „Die Radverkehrs
anlagen sollen so gestaltet 
werden, dass unzulässiges 
Befahren und Halten durch 
Kraftfahrzeuge unterbleibt.“ 
Dem Senat gingen die ur-
sprünglichen Entwürfe des 

Bezirks nicht weit genug. Der 
alte Vorschlag wäre „deutlich 
schlechter bis gesetzwidrig“, 
so ein Pressesprecher des 
Senats. 

Die wichtigste Neuerung 
ist nun die „bauliche Tren-
nung des Radverkehrs vom 
motorisierten Individual-
verkehr, also die Errichtung 
sogenannter Protected Bike-
lines“, sagt ein Pressespre-
cher des Bezirks. Konkret 
heißt das, dass künftig ein 
Radweg mit Pollern teilweise 
hinter parkenden Autos ent-
lang führt. An anderen Stellen 
wird eine „Breitstrichmarkie-
rung“ auf die Straße aufgetra-
gen. Dabei wird die künftige 
Fahrradspur raumgreifend 
sein. 2,20 Meter pro Rich-
tung wird sie breit sein. Hinzu 
kommt eine Sperrfläche mit 
einer Breite von 75 Zenti-
metern für Markierungen 

und Pfosten. Für Radfahrer 
bedeutet das Eingreifen des 
Senats also mehr Sicherheit. 
Die Autofahrer müssen zu-
sammenrücken. Sechs Meter 
Fahrbahn werden mit der so 
genannten überbreiten Spur 
künftig 4,75 ausreichen müs-
sen. „Statt zwei Fahrstreifen 
pro Richtung“ wird ein „über-
breiter Fahrstreifen“ mar-
kiert, so der Pressesprecher 
des Bezirks. Ausdrücklich 
begrüßt wird die Senatsvor-
gabe von der Sadtteilvertre-
tung Mensch Müller, die sich 
um die Entwicklung der Mül-
lerstaße kümmert. Vertreter 
Matthias Bartsch: „Niemand 
verliert etwas, alle gewinnen.“ 
Sein Argument: „Die Parks-
pur wird lediglich zur Stra-
ßenmitte verschoben und die 
überbreite Fahrspur reicht 
für zwei nebeneinander fah-
rende Autos aus“. � as

Müllerstraße bisher: drei Spuren für Autos, keine für Räder� Foto: as 

Schluss mit der Risikostrecke 
MOBILITÄT Senat will für mehr Sicherheit auf Müllerstraße sorgen 

„Mind the fungi“, deutsch: 
„Achte auf die Pilze!“ Mit die-
ser Losung gehen Forscher 
aus dem Wedding an die Öf-
fentlichkeit. Im Technologie- 
und Innovationspark Berlin 
(TIB),  Gustav-Meyer-Allee, 
züchten Wissenschaftler 
Pilze, mit deren Hilfe eines 
Tages Erdöl überflüssig wer-
den könnte. Von den sechs 
Millionen Pilzarten „bieten 
uns einige die Chance, un-
sere erdölbasierte Wirtschaft 
in eine biobasierte umzu-

wandeln“, sagt Professorin 
Dr. Vera Meyer, die im TIB 
forscht. Sie nimmt Pilze un-
ter die Lupe, „mit denen man 
Textilien, Möbel oder Ver-
packungen herstellen kann“, 
wie ein Pressesprecher der 
Technischen Universität sagt. 
Plastik, Leder und sogar Ri-
gips könnten Pilze möglicher-
weise herstellen. Von einer 
„Pilz-Revolution“ spricht der 
Pressesprecher deshalb. An 
den Wunderpilzen forschen 
in den Labors Professorin Dr. 

Vera Meyer und Professor Dr. 
Peter Neubauer. Sie unter-
suchen das Erbgut der Pilze, 
analysieren deren Genome 
und verändern sie gentech-
nisch. Das Prinzip, Pilze als 
Fabrikanten arbeiten zu las-
sen, ist der Gewinnung von 
Antibiotika abgeschaut. Seit 
Jahrzehnten produzieren 
Pilze diese Wirkstoffe. Nun 
soll bekannt gemacht wer-
den, dass auch Möbel mit 
Hilfe von Pilzen hergestellt 
werden könnten. � as

Vergiss Erdöl – denk an Pilze!
INNOVATION  Forscher wollen Kunststoffe aus Pilzen herstellen

Für ein Rosenbeet in der Swi-
nemünder Straße im Brun-
nenviertel werden ehren-
amtliche Paten gesucht. Die 
Landschaftsplaner der gruppe 
F wollen das beliebte Beet im 
öffentlichen Raum im Früh-
jahr verschönern und neu mit 
Rosen, Gräsern und Lavendel 

bepflanzen. Fürs Gießen, zum 
Jäten und für den Rosenschnitt 
werden ehrenamtliche Helfer 
gesucht. Die gruppe F erhält im 
Rahmen des Projektes „Brun-
nengärten 2.0“ noch bis Ende 
2021 Geld vom Quartiersma-
nagement Brunnenstraße. In 
der Zeit sollen neue Kiezgärten 

entstehen und Nachbarn beim 
Gärtnern unterstützt werden. 
Jeden 4. Donnerstag im Mo-
nat gibt es von 17 bis 19 Uhr 
im Freizeiteck, Graunstraße 28, 
eine Gartensprechstunde. In-
teressenten können sich dort 
oder per E-Mail unter walther@
gruppef.com melden. 

Salbei und Lavendel für die Rosen
UMWELT  Wer möchte Patenschaft für Rosenbeet übernehmen?

3 x 2 Freikarten
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MISS WEDDING 

UNDERCOVER

Die einmalige Theater Sitcom aus Berlin-Wedding
Tickets online unter primetimetheater.de

Prime Time Theater · Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstraße · 13353 Berlin-Wedding    

FOLGE 126

seit 21.02.2020
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13407 Berlin
Edeka Peth 
Holländerstraße 70

13347 Berlin
Apotheke am Nauener Platz 
Reinickendorfer Str 73 
Berliner Sparkasse 
Schulzendorfer Straße 1 
Haus Bottrop 
Schönwalder Straße 4
Kolberger Apotheke 
Gerichtstraße 18
Lessing Apotheke 
Reinickendorfer Str 11-12
Prisma Apotheke · Seestraße 64
QM Pankstraße 
Prinz-Eugen-Straße 1
Utrechter Apotheke • Maxstr. 13
Zieten Apotheke · Gerichtsstraße 31

13349 Berlin
AWO Freizeitstätte Schillerpark 
Barfussstraße 22/24 
City Kino • Müllerstraße 74
Steinbock Apotheke 
Müllerstraße 96
Edeka Fromm 
Müllerstraße 127 
Kaufland 
Müllerstraße 123-125
Kleo Apotheke 
Müllerstraße 130
Opatija Grill · Müllerstraße 70
Paul Gerhardt Apotheke 
Müllerstraße 58
Stadtteilzentrum Wedding 
Müllerstraße 56-58

13351 Berlin
BSC Rehberge 1945 e.V.
Afrikanische Straße 45 
Werkkunst Galerie Berlin 
Otawistraße 9
Zaunkönig Familiencafé 
Lüderitzstraße 14

13353 Berlin
Café Chokkolata 
Müllerstraße 137 
Cineplex Alhambra 
Seestraße 94 
Coffee Star Orgins & Blends 
Müllerstraße 146
Copy Shop Wedding 
Tegeler Straße 29
Diana Apotheke 
Müllerstraße 142
Edeka Schatz 
Sprengelstraße 37 
Eschenbräu Brauerei • Triftstr. 67
Fit One • Müllerstraße 35 
Gemeindebüro Kapernaum 
Seestraße 35
Märkische Apotheke 
Müllerstraße 33 
Müller Apotheke 
Müllerstraße 156 c
Prime Time Theater  
Müllerstraße 163 (Hier gibt es die WEZ 
schon donnerstags 16 Uhr)
Rathaus Wedding • Müllerstr. 146

Rewe Regiemarkt 
Müllerstraße 141
Runder Tisch Sprengelkiez 
Sprengelstraße 15
Schiller Bibliothek 
Müllerstraße 149
Weltladen Wedding 
Seestraße 35

13355 Berlin
Apotheke am Gartenplatz 
Feldstraße 10 
Café Freysinn 
Jasmunder Straße 5
Jasmin Apotheke 
Lortzingstraße 42
Kaufland • Brunnenstraße 105/109
Laserline • Scheringstraße 1
Oehmichens Apotheke 
Brunnenstraße 64
Olof-Palme-Zentrum
Demminer Straße 28
QM Brunnenstraße 
Swinemünder Straße 64

13357 Berlin
Rewe im Gesundbrunnencenter 
Apotheke im Gesundbr.-Center 
Infopunkt im Gesundbr. Center 
Gesundbrunnencenter Badstr. 4
Das Baumhaus · Gerichtstraße 23 
Die Herz Apotheke 
Badstraße 57-58 
Gesundbrunnenapotheke 
Badstraße 64
Schinkel Apotheke 
Prinzenallee 90

13359 Berlin
Fabrik Osloer Straße 
Osloer Straße 12 
Heinrich Zille Apotheke 
Prinzenallee 51
Kolonie Apotheke 
Kolonienstraße 21
Poco Einrichtungsmarkt 
Drontheimer Straße 30 a
QM Soldiner Straße 
Koloniestraße 129
Wollank Apotheke 
Wollankstraße 30

AUSLAGESTELLEN

Was haben einer der weltbes-
ten Breakdancer, ein hoch-
karätiger Schlagersänger, 
zwei Fußballspieler aus der 
Hertha-Jugend sowie eine 
umstrittene Persönlichkeit 
aus der Zeit des Dritten Rei-
ches gemeinsam? Alle haben 
ihre Wurzeln im Arbeiter-
bezirk Wedding, bevor sie 
die Welt eroberten. Hier der 
zweite Teil der berühmten 
Weddinger:

George Boateng
Auf den Bolzplätzen Wed-
dings galt er als der talen-
tierteste Boateng-Bruder: 
George. Doch während 
sich seine Geschwister Ke-
vin-Prince und Jérôme zu 
gut bezahlten Fußballpro-
fis mauserten, landete Ge-
orge im Gefängnis. Während 
Jérôme wohlbehütet bei dem 

gemeinsamen Vater in Wil-
mersdorf aufwuchs, lebten 
Kevin-Prince und George Bo-
ateng bei ihrer Mutter in der 
Malplaquetstraße. An den 
Wochenenden trafen sich 
die Brüder auf den betonier-
ten Bolzkäfigen Weddings. 
In einem Interview betont 
Kevin-Prince, dass er dieser 
Periode alles zu verdanken 
habe. „Die Panke ist mein 
Zuhause!“, huldigt er den 
Weddinger Stadtteil. Er und 
Jérôme schafften den Sprung 
zu den Jung-Profis bei Hertha 

BSC, George landete wegen 
verschiedener Delikte im 
Gefängnis. Es folgten weitere 
Stationen als Hundezüch-
ter und Rapper BTNG. Seine 
erste Single trägt den Namen 
„Gewachsen auf Beton“ – zu 
sehen auch auf der Wandma-
lerei an der Ecke Badstraße/
Prinzenallee. Hier ist der äl-
teste Boateng-Bruder zusam-
men mit seinen Geschwistern 
zu sehen. Was viele nicht wis-
sen: Das Kunstwerk ist eine 
Marketing-Aktion des Sport-
artikelherstellers Nike.

Vartan Bassil
Seine weltberühmte 
Tanztruppe Flying Steps 
führte in bis nach Las Vegas, 
doch alles begann im Haus 
der Jugend am Nauener Platz. 
Hier sah der mit seinen Eltern 
aus Beirut geflüchtete Vartan 
Bassil zum ersten Mal die 
wohl bekannteste Berliner 
Breakdance-Crew, die City 
Rockers und war überwältigt. 
Von nun an nutzte er jede 
freie Minute, um die Moves, 
die Bewegungen, zu lernen, 
die in den frühen 1970ern 
in der Bronx entstanden und 
zusammen mit dem Rap und 
dem Sprayen nach Europa 
schwappten. Auf einem Stück 
Pappe wurden Hip-Hop-Be-
wegungen wie „Windmills“, 
„Headspins“ oder „Jackham-
mers“ bis zur Perfektion ge-
übt. Im kalten Weddinger 
Winter beschlugen schon mal 
die Fenster, wenn die Tänzer 
in Wallung gerieten.

1993 gründete Vartan 
dann die Flying Steps, die mit 
Shows wie „Flying Bach“ oder 
„Flying Illusion“ zu einer der 
erfolgreichsten Urban-Dan-
ce-Crews der Welt wurden. 
Nach jahrelangen Tourneen 
rund um die Welt kehrten die 
Breakdancer 2018 mit der 
Hauptstadthommage „Flying 
Illusion“ nach Berlin zurück. 
Das Haus der Jugend am Nau-
ener Platz war dafür aller-

dings mittlerweile zu klein 
geworden. Für vier Wochen 
gastierten die Flying Steps im 
Theater am Potsdamer Platz. 
Ihre Wurzeln sind allerdings 
weiterhin präsent. Der Geist 
der Weddinger Anfänge ist 
immer noch in der Choreo-
grafie zu spüren.

Roland Kaiser
Seine leiblichen Eltern lernte 
er nie kennen, die Pflegemut-
ter putzte die SPD-Zentrale in 
der Müllerstaße. Roland Kai-
ser, Jahrgang 1952, wuchs im 
Wedding auf und leitete nach 
seiner kaufmännischen Aus-
bildung die Werbeabteilung 
eines Autohauses. Mit sei-
nem Hit „Sieben Fässer Wein“ 

machte der geborene Roland 
Keiler 1977 sein Hobby zum 
Beruf und seine 67 Auftritte 
in der ZDF-Hitpararade ver-
halfen ihm zum Kultstatus. 
Doch der bekennende Sozial-
demokrat kann mehr als nur 
eingängige Schlagerhymnen 

schreiben und singen. Als 
Karl Dall ihn 1986 in einer 
Talkshow provozierte, zeigte 
er Rückgrat und verließ un-
ter Pfiffen und Buhrufen die 
Sendung. 2015 äußerte er 
bei einer Kundgebung Kri-
tik an der Pegida-Bewegung 
und nahm auch hier negative 
Fan-Reaktionen in Kauf. Dass 
sich Roland Kaiser für sozial 
benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche und im Bereich Or-
gantransplantation einsetzt, 
ist eher unbekannt. Unab-
hängig, ob man seine Musik 
mag oder nicht, macht ihn 
das zu einer Weddinger Per-
sönlichkeit, auf die man stolz 
sein darf. So sei es ihm auch 
verziehen, dass er die letzten 
Jahre, abgesehen von einem 
Zwischenstopp in Berlin-Zeh-
lendorf, in Münster verbracht 
hat.

Nico Kovac
Wie auch George Boateng 
hat Nico Kovac seine Wur-
zeln im Arbeiterbezirk Wed-
ding. Beide wuchsen nur 
wenige Straßen voneinander 
auf und beide können auf 
eine gemeinsame Zeit bei 
Hertha BSC zurückblicken. 
Als Teil einer kroatischen 
Einwanderfamilie wuchst 
Kovac in der Turiner Straße 
auf und spielte in seiner Ju-
gend bei Rapide Wedding. 
Gekickt wurde auf der Schil-
lerwiese, wo der Kroate bis 
zum Abendgrauen Ecken 
und Freistöße übte. Mittler-
weile ist Nico Kovac ein ge-
fragter Fußballtrainer, der 
in der Saison 2017/2018 mit 
der Eintracht aus Frankfurt/
Main den DFB-Pokal gewann. 
Sympathiepunkte verlor Ko-
vac durch die frühzeitige 
Vertragsauflösung bei den 
Hessen. Doch welches Arbei-
terkind würde ein Angebot 
des erfolgreichsten deut-
schen Bundesligavereins, des 
FC Bayern München, leicht-
fertig abschlagen?

Leni Riefenstahl
Ihre Rolle im Dritten Reich 
ist umstritten, ihr Status 
als Kunstikone ist es nicht. 
Helene „Leni“ Riefenstahl 
kommt am 22. August 1902 
in der Prinz-Eugen-Straße 
im 3. Stock zur Welt. Hier in 
der Nähe des Leopoldplatzes 
besuchte sie eine Ballett-
schule und lebte den Traum, 
Tänzerin zu werden. In der 
Folge zog ihre Familie nach 
Neukölln, Schöneberg und 
Wilmersdorf. Der Vater, ein 

Handwerksmeister, baute 
sich ein Installateur-Betrieb 
auf der Kurfürstenstraße auf 
und als Studentin bewohnte 
Riefenstahl eine Wohnung 
in der Fasanenstraße. Eine 
Knieverletzung bescherte 
Riefenstahls Tanzkarriere 
ein jähes Ende, doch konnte 
sich „Helene Bertha Amalie“ 
später als Schauspielerin im 
Bergfilm-Genre etablieren. 
Viele bringen Riefenstahl 
mit ihrer Huldigung des ari-
schen Körpers während der 
Olympischen Spiele 1936 im 
Berliner Nazi-Deutschland in 
Verbindung. 

Unbestritten ist der künst-
lerische Einfluss den die 
Filmregisseurin, Drehbuch-
autorin und Fotografin bis in 
die Gegenwart hat. Sowohl 
George Lucas („Krieg der 
Sterne“), Quentin Tarantino 
(„Inglorious Basterds“) und 
Rammstein („Stripped“) lie-
ßen sich von ihr inspirieren.

Promis, die ihre Wurzeln im Wedding haben
HITORISCHES Andreas Oertel vom Weddingweiser stellt weitere bekannte Töchter und Söhne des Stadtteils vor

George Boateng� Foto:  wikipedia/ OTFW

Roland Kaiser�
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Weddingerleben
Termine & Marktplatz für den Bezirk
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ATZE 
Luxemburger Straße 20 
13353 Berlin · 030 81799188 
www.atzeberlin.de
Bärliner Autokino 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 0170 8133007 
www.berliner-autokino.de
Baumhaus 
Gerichtstraße 23 
13357 Berlin · 0176 78566593 
www.baumhausberlin.de/
programm
Berliner Unterwelten 
Brunnenstraße 105 
13355 Berlin · 030 499 105 17 
www.berliner-unterwelten.de
Bezirkszentralbibliothek 
Philipp Schaeffer 
Brunnenstraße 181 
10119 Berlin · 030 9018-24444

Brunnenmarkt 
Brunnenstraße 53-65 
13355 Berlin · 0177 8672419
Cafe Cralle 
Hochstädter Straße10a 
13347 Berlin · 030 4553001 
cafecralle.wordpress.com
Cineplex Alhambra 
Seestraße 94 · 13349 Berlin 
www.cineplex.de/berlin-al-
hambra
City Kino 
Müllerstraße 74 
13349 Berlin · 01525 9687921 
www.citykinowedding.de
Fabrik Osloer Straße               
Kindermuseum GmbH 
Osloer Straße 12 
13359 Berlin · 030 800931150 
www.labyrinth-kindermu-
seum.de

Fabrik Osloer Straße 
Osloer Straße 12 
13359 Berlin · 030 4932037 
www.fabrik-osloer-straße.de
Familienzentrum Wattstraße 
Wattstraße 16 
13355 Berlin · 030 44383 345 
www.pfefferwerk.de/pfeffer-
werk/stadtteilarbeit- 
jugendfreizeit/familienzent-
rum-wattstrasse
Flohmarkt am Pankeufer 
Uferstraße 1 
13357 Berlin · 0160 90459543 
www.flohmarkt.pankeufer.de
Freiluftkino Rehberge 
Windhuker Straße/Ecke 
Petersallee 
13351 Berlin · 030 29361629 
www.freiluftkino-rehberge.de
Freizeiteck 
Graunstraße 28 
13355 Berlin · 030 48471933 
brunnenviertel.de

Galerie Wedding 
Müllerstraße 146/147 
13353 Berlin · 030 9018–42388 
galeriewedding.de/programm
Genter Wochenmarkt 
Genter Straße 47 
13353 Berlin · 030 396 11 96
himmelbeet 
Ruheplatzstraße 12 
13347 Berlin ·  
himmelbeet.de/veranstal-
tungen
Humboldthain Club 
Hochstraße 46 
13357 Berlin · 030 46905365 
humboldthain.com/site
junge lichtburg 
Zingster Straße 15 
13357 Berlin · 0176 28 40 1004 
junge-lichtburg.de
Kolonie Wedding 
Soldiner Straße 92 
13359 Berlin · 030 4991 4650 
www.koloniewedding.de

Kugelbahn Wedding 
Grüntaler Straße 51 
13359 Berlin  
www.kugelbahn-wedding.de
MADI 
Bernhard-Lichtenberg-Platz 1 
13507 Berlin · 030 43004272 
www.madi-zeltdersinne.de
Mastul 
Liebenwalder Straße 33 
13347 Berlin · mastul.de
MORPHtheater im Kulturpalast,  
Freienwalder Straße 20 
13359 Berlin · 0170 - 476 94 61 
www.morphtheater.de
Nazareth-Kirchengemeinde 
Nazarethkirchstraße 50 
13347 Berlin · 030 45606801 
www.evangelische-nazareth-
kirchengemeinde.de
Olof-Palme-Zentrum 
Demminer Straße 28 
13355 Berlin · 030 44383792 
www.pfefferwerk.de

PANKE 
Gerichtstraße 23 
13347 Berlin · 0171 7550083 
www.facebook.com/pg/panke-
berlin/events/?ref=page_internal
Paul Gerhardt Stift zu Berlin 
Müllerstraßee 56-58 
13349 Berlin · 030 45005101 
www.evangelisches- 
johannesstift.de
Prime Time Theater 
Müllerstraße 163 
13353 Berlin · 030 49907958 
www.primetimetheater.de
Quartiersmanagement 
Brunnenstraße 
Swinemünder Straße 64 
13355 Berlin · 030 46069450 
brunnenviertel-brunnenstraße.de
silent green Kulturproduktio-
nen GmbH & Co.KG 
Gerichtstraße 35 
13347 Berlin · 030 12082210 
www.silent-green.net

Tangoloft 
Gerichtstraße 23, 3. HH 
13347 Berlin · 0152 027 920 07 
www.tangoloft-berlin.de/
milongas

Uferstudios 
Uferstraße 8/23 
13357 Berlin · 030 46060887 
www.uferstudios.com/
veranstaltungen/alle-veran-
staltungen

Wochenmarkt Leopoldplatz 
Leopoldplatz 
13353 Berlin ·  
wedding-markt.de

Wochenmarkt Nettelbeckpl. 
Nettelbeckplatz 
13347 Berlin · 0172 322 63 85

Zentraler Festplatz 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 030 23627221 
www.berliner-festplatz.de

VERANSTALTUNGSORTE ADRESSEN

FREITAG, 28.02.2020
 Notdienst: Ziethen Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 11-21 Uhr
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming“
Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familiencafé mit Kinderspielecke, Famili-
enzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 10 Uhr, 
Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit Pausen, 
Karten  9 € bis 16,50 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino The Farewell, City Kino, 19 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino, 21 
Uhr, citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Musik LIVE: TEASERAMA, Kugelbahn 
Wedding, 21 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Tanz GLASS – Nir Vidan, Uferstudios, 18 
Uhr, Eintritt 5 €, Uferstudio 5, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz PUBLIC PRIVATE PARTS – Gerard 
Reyes, Uferstudios, 18 Uhr, freier Eintritt, 
Uferstudio 4, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 14, mehr www.uferstudios.com

Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 17 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 29.02.2020
 Notd.: Gesundbrunnen-Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 28.02.
Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung Unter dem Titel „Fronta-
lunterricht“ hat im Kulturpalast eine 
Performance stattgefunden. Die „Reste“ 
der Aktion sind an zwei Tagen zu besichti-
gen, Kulturpalast Wedding International, 
Freienwalder Straße 20, 13359 Berlin, 
15-19 Uhr, https://kulturpalastwedding.
wordpress.com/category/ausstellungen/
Jugendtheater Bach - das Leben eines 
Musikers in der Langversion, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 13 J., 210 Min. mit Pausen, 
Karten  9 € bis 16,50 €
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino Marianne & Leonard: Words of Love 
(OmU), City Kino, 15 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino, 17:15 Uhr, citykinowedding.de

Kino Die Wütenden (OmU), City Kino, 
19:30 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Fieber: Once Upon a Time in 
Hollywood (OmU), City Kino, 21:30 Uhr, 
citykinowedding.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artistik, 
Comedy und live Musik seine goldenen 
Zwanziger. Genießen Sie währenddessen 
ein Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanz GLASS – Nir Vidan, Uferstudios, 17 
Uhr, Eintritt 5 €, Uferstudio 5, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz PUBLIC PRIVATE PARTS – Gerard 
Reyes, Uferstudios, 17 Uhr, freier Eintritt, 
Uferstudio 4, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, Ufer-
studio 14, mehr unter www.uferstudios.
com
Tanz THE MANY LIVES OF TAREK X – 
Gérald Kurdian, Uferstudios, 20:30 Uhr, 
freier Eintritt, Heizhaus, mehr unter www.
uferstudios.com
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com
Veranstaltung deviate 2yrs birthday w/ 
Out of Fuel, Panke, 23 Uhr
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, obwohl es ihn schon seit 
80 Jahren gibt. Wer auf diesem kleinen 
Markt einkaufen geht, der bekommt zu 
hochwertigen Produkten ein spannen-
des Einkaufserlebnis gratis dazu. Hier 
werden Waren und Preise nämlich ganz 
im Marktschreierstil laut angepriesen. 
Angeboten wird hier eine gute Auswahl 
an Obst und Gemüse, aber auch Fleisch, 
Käse, Feinkost und Textilien lassen sich 
hier hervorragend und zu relativ güns-

tigen Preisen einkaufen. Lange suchen 
muss man nach seinem Lieblingsanbie-
ter nicht, denn jeder Stand hat seinen 
festen Platz auf dem Markt., Genter 
Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 01.03.2020
 Notdienst: Utrechter Apotheke
 Notd.: Apo am Augustenburger Pl.

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 11-21 Uhr, 
mehr siehe 28.02.
Ausstellung Unter dem Titel „Fronta-
lunterricht“ hat im Kulturpalast eine 
Performance stattgefunden. Die „Reste“ 
der Aktion sind an zwei Tagen zu besichti-
gen, Kulturpalast Wedding International, 
Freienwalder Straße 20, 13359 Berlin, 
15-19 Uhr, https://kulturpalastwedding.
wordpress.com/category/ausstellungen/
Kindertheater Auf dem Spielplatz – Ein 
Liederprogramm für die Zeltbühne von 
Thomas Sutter, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7,00 € 
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, Großer 
Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, Karten 5 
€ bis 10 €
Kino Als Hitler das rosa Kaninchen stahl, 
City Kino, 14 Uhr, citykinowedding.de
Kino Kinderfilm: Das doppelte Lottchen 
(1950) – Erich Kästner zum Geburstag!, 
City Kino, 16:30 Uhr, citykinowedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino, 18:30 Uhr, citykino-
wedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino, 
20:15 Uhr, citykinowedding.de
Konzert Bulgarisch Orthodoxer Chor 
und BulCanto „Frühlingskonzert“ Leitung 
und Dirigat: Boryana Velichkova, Ev. 
Kirchengemeinde Kapernaum, Seestraße 
35, 13353 Berlin, 17 Uhr
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und mit 
Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, Kar-
ten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanz WATER SPORTS – Karol Tyminsk, 
Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 10-15 €, Ufer-
studio 14, mehr unter www.uferstudios.
com
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 

Fr 28.02.20 20:15 Uhr
Sa 29.02.20 20:15 Uhr       
So 01.03.20 17:15 Uhr
Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr
Fr 06.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126
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TERMINE & MARKTPLATZ

und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 17:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung THE MORNING SHOW OF 
CELINE AND RENANA, Uferstudios, 18 Uhr, 
freier Eintritt, Uferstudio 13, mehr unter 
www.uferstudios.com
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 02.03.2020
 Notdienst: Prisma Apotheke

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 03.03.2020
 Notdienst: Apotheke am Gartenplatz
 Notdienst: Doc+ Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 

der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 14-19 Uhr
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr

Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie ChorErfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info-Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 

Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker dabei 
in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino SNEAK PREVIEW (OmU), City Kino, 
21:15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women   , City Kino, 18:45 Uhr, 
citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), 
Familienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 
und Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Senioren Englischanfängerkurs für Men-
schen ab 50 Jahren, Begegnungsstätte 
„Haus Bottrop“, Schönwalder Str.v4, 13347 
Berlin, 10 Uhr, Kosten 2,50 € pro Termin
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung

Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 04.03.2020
 Notdienst: Brunnen Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Event CFB Präsentiert: Körperspuren 
Ball – Tanztee, City Kino, 14 Uhr, www.
centre-francais.de
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kino Little Women   , City Kino, 18:45 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (OmU), 
City Kino, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Kaffee und Kuchen – Knives 
Out - Mord ist Familiensache, Cineplex 
Alhambra, 14:00 Uhr, Filmbeginn 15 Uhr, 
alles für nur 8 €, jeden Mittwoch
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr www.atzeberlin.de
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 

Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Veranstaltung Urban Base Jam @Panke, 
Panke, 20 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, obwohl es ihn schon seit 
80 Jahren gibt. Wer auf diesem kleinen 
Markt einkaufen geht, der bekommt zu 
hochwertigen Produkten ein spannendes 
Einkaufserlebnis gratis dazu. Hier werden 
Waren und Preise nämlich ganz im Markt-
schreierstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst und 
Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, Feinkost 
und Textilien lassen sich hier hervorra-
gend und zu relativ günstigen Preisen 
einkaufen. Lange suchen muss man nach 
seinem Lieblingsanbieter nicht, denn je-
der Stand hat seinen festen Platz auf dem 
Markt., Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 05.03.20
 Notdienst: Jülicher Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kino Für Sama (OmU), City Kino, 18:45 
Uhr, citykinowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben + Kurzfilm, 
City Kino, 20:45 Uhr, citykinowedding.de
Leseshow Brauseboys, Eschenbräu 
Wedding, 20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reser-
vierung@brauseboys.de
Leseshow Brauseboys mit unseren 
Gästen Frank Klötgen und Moses Wolff, 
Eschenbräu Wedding, 20:30 Uhr, Karten 
5€/8€, reservierung@brauseboys.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 

Apotheke am  
Augustenburger Platz  
Triftstraße 37  
13353 Berlin · 4534132 
Apotheke am Gartenplatz  
Feldstraße 10  
13355 Berlin · 4639855 
Apotheke am Nauener Pl.  
Reinickendorfer Straße 73  
13347 Berlin · 4552364
Apotheke im  
Gesundbrunnen-Center  
Badstraße 4  
13357 Berlin · 49760419 

Bad Apotheke  
Badstraße 67  
13357 Berlin · 4657164 
Brunnen Apotheke  
Badstraße 11  
13357 Berlin · 4935610 
Dafne Apotheke Wedding  
Badstraße 32  
13357 Berlin · 49987783 
Diana Apotheke  
Müllerstraße  
Müllerstraße 142  
13353 Berlin · 4579760 

Die Herz Apotheke  
Badstraße 57-58  
13357 Berlin · 4614050 
Doc+ Apotheke  
Müllerstraße 40  
13353 Berlin · 457989600 
Dr. Gropler´s Apotheke  
Reinickendorfer Straße 47  
13347 Berlin · 46507947 
Heinrich Zille Apotheke  
Prinzenallee 51  
13359 Berlin · 49771181 
Jasmin-Apotheke  
Lortzingstraße 42  
13355 Berlin · 46404615 

Jülicher Apotheke  
Jülicher Straße 27  
13357 Berlin · 4936578 
Kleo Apotheke  
Müllerstraße 130  
13349 Berlin · 26594844 
Kolberger Apotheke  
Gerichtstraße 18  
13347 Berlin · 4617848 
Kolonie Apotheke  
Kolonienstraße 21  
13359 Berlin · 49913399 
Leo Apotheke  
Müllerstraße 152  
13353 Berlin · 4532177 

Lessing Apotheke  
Reinickendorfer Straße 11-12  
13347 Berlin · 4652145 
Märkische Apotheke  
Müllerstraße 33  
13353 Berlin · 4566144 
Müller Apotheke  
Müllerstraße 156 c  
13353 Berlin · 46604488 
Nordkreuz Apotheke  
Hanne-Sobek-Platz  
13357 Berlin · 49917111 
Oehmichen´s Apotheke  
Brunnenstraße 64  
13355 Berlin · 4634069 

Paul Gerhardt Apotheke  
Müllerstraße 58  
13349 Berlin · 45798050 
Prisma Apotheke  
Seestraße 64  
13347 Berlin · 45026525 
Schinkel Apotheke  
Prinzenallee 90  
13357 Berlin · 49905806 
Steinbock Apotheke  
Müllerstraße 96  
13349 Berlin · 4518434 
Utrechter Apotheke  
Maxstraße 13  
13347 Berlin · 4552131 

Vineta Apotheke  
Brunnenstraße 121  
13355 Berlin · 467777940 
Virchow Apotheke Berlin  
Seestraße 99  
13353 Berlin · 4517547 
Wedding Apotheke  
Müllerstraße 139  
13353 Berlin · 4547820 
Wollank Apotheke  
Wollankstraße 30  
13359 Berlin · 49907923 
Ziethen Apotheke  
Wedding  
Gerichtstraße 31  
13347 Berlin · 46060480 

APOTHEKEN-NOTDIENST ADRESSEN

Mi 04.03.20 20:15 Uhr
Do 05.03.20 20:15 Uhr
Fr 06.03.20 20:15 Uhr
Sa 07.03.20 20:15 Uhr       
So 08.03.20 17:15 Uhr
Mi 11.03.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126
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bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält jung: 
Tanzen für Menschen über 50, Paul Ger-
hardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 28€ 
im Monat (20€ ermäßigt), Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, 28€ im Monat (20€ ermä-
ßigt), Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr www.atzeberlin.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 06.03.2020
 Notdienst: Kleo Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 

Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Gastspiel: TheaterGeist 
– Das schönste Ei der Welt, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 3 Jahren, 40 Min., keine 
Pause, Karten 4,50 € bis 9 €
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins, MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 
86 €, mehr siehe 29.02.
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr www.atzeberlin.de
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung 195.bln x 808s & drum-
breaks /Berlin, Panke, 22 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 07.03.2020
 Notdienst: Schinkel Apotheke
 Notdienst: Virchow Apotheke Berlin

Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 14-19 Uhr
Dia-Vortrag Armer Wedding, Roter 
Wedding, aus der Geschichte des alten 
Arbeiterbezirks, Lichtbild-Vortrag mit his-
torischen Fotos, Fabrik Osloer Straße, 19 
Uhr, Saal der NachbarschaftsEtage, Eintritt 
ist frei, Spenden sind erwünscht
Familienfrühstück Eltern, Großeltern 
und ihre (Enkel-) Kinder aus dem Kiez sind 
eingeladen, gemeinsam zu frühstücken, 
sich kennenzulernen, auszutauschen 
und über Dies und Das zu plaudern, 

Kinderbetreuung für Kinder von 2 bis 7 
Jahre, ein Frühstücksbuffet (gegen einen 
kleinen Kostenbeitrag) und viel Platz um 
eigene Köstlichkeiten (Aufstriche, Obst, 
Brotbelag, Salat …) mitzubringen und zu 
teilen, Fabrik Osloer Straße, 10-12:30 Uhr, 
Café und Saal der NachbarschaftsEtage, 2. 
Hinterhof, Aufgang B, 1. Etage (Fahrstuhl 
vorhanden)
Geburtsvorbereitung für Paare, der Kurs 
richtet sich ausschließlich an Paare, die 
Kosten für die Begleitperson betragen 80 
€, die Kosten für die Schwangere werden 
komplett von der Krankenkasse über-
nommen, Fabrik Osloer Straße, 12-17 Uhr, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang A, 
1. Etage, Anmeldung unter 030 493 90 42
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kino Das geheime Leben der Bäume, City 
Kino, 15:30 Uhr, citykinowedding.de
Kino Spuren – Die Opfer des NSU, City 
Kino, 17:30 Uhr, citykinowedding.de
Kino Für Sama (OmU), City Kino, 19:15 
Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino, 
21:15 Uhr, citykinowedding.de
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr www.atzeberlin.de
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Veranstaltung The art of DJing // Work-
shop, Panke, 18 Uhr
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr, mehr siehe 29.02.

SONNTAG, 08.03.2020
 Notdienst: Vineta Apotheke
 Notdienst: Dafne Apotheke Wedding

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Geburtsvorbereitung für Paare, der Kurs 
richtet sich ausschließlich an Paare, die 
Kosten für die Begleitperson betragen 80 
€, die Kosten für die Schwangere werden 
komplett von der Krankenkasse über-
nommen, Fabrik Osloer Straße, 12-17 Uhr, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang A, 
1. Etage, Anmeldung unter 030 493 90 42
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. ohne 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Kinderfilm: Pippi Langstrumpf 
(1969), City Kino, 14 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Internationaler Frauentag: Der 
Glanz der Unsichtbaren – in Koop mit der 
Gleichstellungsbeauftragten Mitte, City 
Kino, 16 Uhr, citykinowedding.de
Kino Internationaler Frauentag: Für Sama 
(OmU) – in Koop mit der Gleichstellungs-
beauftragten Mitte, City Kino, 18 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino, 20 
Uhr, citykinowedding.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 

Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 17:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 09.03.2020
 Notdienst: Kolonie Apotheke
 Notdienst: Leo Apotheke

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. 
ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 

zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung,
Vortrag Langhäuser, Orang Utans, Toten-
kult - mit dem
Fahrrad duch Sumatra““, ein Reisebricht 
von Hans Neumann, Freunde alter Men-
schen e.V., Scharnweberstraße 53, 13405 
Berlin, 14:30 Uhr“
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 10.03.2020
 Notdienst: Wollank Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie ChorErfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info-Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Ferdi und die Feuerwehr - 
Ein feuerrotes Singspiel über Mut und das 
Zusammenspiel der Generationen, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 4 J., 70 Min. 
ohne Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Spuren – Die Opfer des NSU + Re-
gisseurin Aysun Bademsoy zu Gast!, City 
Kino, 19 Uhr, citykinowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben, City Kino, 
20:45 Uhr, citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr

So 08.03.20 17:15 Uhr
Mi 11.03.20 20:15 Uhr
Do 12.03.20 20:15 Uhr
Fr 13.03.20 20:15 Uhr
Sa 14.03.20 20:15 Uhr
So 15.03.20 17:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126
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TERMINE & MARKTPLATZ

Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Senioren Englischanfängerkurs für Men-
schen ab 50 Jahren, Begegnungsstätte 
„Haus Bottrop“, Schönwalder Str.v4, 13347 
Berlin, 10 Uhr, Kosten 2,50 € pro Termin
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 11.03.2020
 Notdienst: Die Herz Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 

Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Kaffee und Kuchen – Little Women, 
Cineplex Alhambra, 14:00 Uhr, Film-
beginn 15 Uhr, alles für nur 8 €, jeden 
Mittwoch
Kino Terrence Malick: Ein verborgenes 
Leben, City Kino, 18:15 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Terrence Malick: Badlands (1973) 
(OV), City Kino, 21:30 Uhr, citykinowed-
ding.de
Konzert Kiezpoeten – SlamShow 
Lesebühne, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“,  Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, mehr siehe 04.03.
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr, mehr siehe 29.02.

DONNERSTAG, 12.03.20
 Notdienst: Märkische Apotheke
 Notd. Apo im Gesundbrunnen-C.

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 

Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Für Sama (OmU), City Kino, 19 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Sorry, We Missed You (OmU) + 
Kurzfilm, City Kino, 21 Uhr, citykinowed-
ding.de
Leseshow Brauseboys mit unseren Gäs-
ten Veso Portarsky und Maike Rosa Vogel, 
Eschenbräu Wedding, 20:30 Uhr, Karten 
5€/8€, reservierung@brauseboys.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Repair Café Reparaturen mit Experten 
im Bereich Elektro, Elektronik, Haushalt, 
Fahrrad und Nähen, Fabrik Osloer Straße, 
17-20 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich, 1. Hinterhaus, Erdgeschoss, 
Hinweisschilder Repair Café
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält jung: 
Tanzen für Menschen über 50, Paul Ger-
hardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 28€ 
im Monat (20€ ermäßigt), Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, 28€ im Monat (20€ ermä-
ßigt), Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“,  Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, mehr siehe 04.03.
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 13.03.2020
 Notdienst: Steinbock Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 28.02.
Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 

der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Ziemons, silent green, 14-19 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-
den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, o. Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino Sorry, We Missed You  , City Kino, 19 
Uhr, citykinowedding.de
Kino Ein verborgenes Leben (OmU), City 
Kino, 21 Uhr, citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Jazz Kitchen Mastul – Die mo-
natliche Jazzbühne, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Party PVC Release Party, Panke, 21:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins, MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 
86 €, mehr siehe 29.02.
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“,  Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, mehr siehe 04.03.
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 14.03.2020
 Notdienst: Heinrich Zille Apotheke

Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 

von Solvej Helweg Ovesen Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming“
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Kinder Geschichten für Miteinander 
und Toleranz, eine Mitmach-Lesung mit 
ernstem Anliegen, die trotzdem Spaß 
macht, in der gemütlichen Wohnzimme-
ratmosphäre des Kulturpalast Wedding 
verwandelt der Schauspieler Florian 
Wandel Geschichten um Andersssein 
und Ausgrenzung in ein lebendiges 
Erlebnis - und die Kinder helfen dabei als 
Geräuschemacher und Stichwortgeber 
mit, MORPHtheater im Kulturpalast, 15 
Uhr, ab 5 Jahren, Karten jeweils 6 € / 4,50 
€, für Gruppen 4,00 € pro Person
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 J., 
40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater Rote 
Grütze, ein Stück vom Küssen, Schämen, 
Liebhaben und Kinder kriegen, ATZE, 15 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Romeo und Julia als die 
Geschichte zweier Youtuber, Shakespea-
res Verse für junge Zuschauer von heute, 
MORPHtheater im Kulturpalast, 20 Uhr, 
Karten jeweils 6 € / 4,50 €, für Gruppen 
4,00 € pro Person
Kino Das geheime Leben der Bäume, City 
Kino, 15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Wedding (1989) – Der Wedding 
Kultfilm!, City Kino, 17 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Sorry, We Missed You  , City Kino, 19 
Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (Omengl 
UT), City Kino, 21 Uhr, citykinowedding.de
Tanz A BERLIN POEM – Eine neue Tan-
zinstallation von C-Company (Schweden, 
Deutschland), die seit einem Jahrzehnt 
miteinander arbeiten, Uferstudios, 19 Uhr, 
Eintritt 8-13 €, Uferstudio 14, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz neworks: „Pursuit...im Gehirn“ von 
und mit Akiles, Uferstudios, 20:30 Uhr, 
Eintritt 8-13 €, Uferstudio 7, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“,  Prime Time Theater, 20:15 
Uhr, mehr siehe 04.03.
Veranstaltung Polish City Showcase - 
Silesian Edition, Panke, 14 Uhr
Workshop „Vögel, Bienen und Schmet-
terlinge vor der Haustür“, Workshop 
für Erwachsene im Rahmen der neuen 
Veranstaltungsreihe „Natürlich Samstag!“. 
Gemeinsam mit Pindactica e.V. erläutern 
wir, mit welchen Maßnahmen Du viel 
erreichen und einen wichtigen Beitrag 
zur Berliner Artenvielfalt leisten kannst, 
Labyrinth Kindermuseum, Osloer Str. 12, 
13359 Berlin, 15 Uhr, Eintritt frei
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, obwohl es ihn schon seit 
80 Jahren gibt. Wer auf diesem kleinen 
Markt einkaufen geht, der bekommt zu 
hochwertigen Produkten ein spannendes 
Einkaufserlebnis gratis dazu. Hier werden 
Waren und Preise nämlich ganz im Markt-
schreierstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst und 
Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, Feinkost 
und Textilien lassen sich hier hervorra-
gend und zu relativ günstigen Preisen 
einkaufen. Lange suchen muss man nach 
seinem Lieblingsanbieter nicht, denn je-
der Stand hat seinen festen Platz auf dem 
Markt., Genter Wochenmarkt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 15.03.2020
 Notdienst: Heinrich Zille Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.

Fr 20.03.20 20:15 Uhr
Sa 21.03.20 20:15 Uhr       
So 22.03.20 17:15 Uhr
Mi 25.03.20 20:15 Uhr
Do 26.03.20 20:15 Uhr
Fr 27.03.20 20:15 Uhr
Sa 28.03.20 20:15 Uhr       
So 29.03.20 17:15 Uhr

Schöller macht rüber
Das Wedding-

Pankow-Musical

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58
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Kinder Märchenrunde am Ofen, Lesung 
bei Keks und Kakao, MORPHtheater im 
Kulturpalast, 15 Uhr, ab 2 Jahren, Famili-
enkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder): 13 €
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 J., 
40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Malala - eine Inszenie-
rung von Göksen Güntel über das Leben 
von Malala Yousafzai, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 10J., 75 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Sechs Berliner Kinderlie-
dermacher – Bei einem einmaligen Kon-
zert legen die Band 3Berlin, bestehend 
aus Carsten Schmelzer, Diane Weigmann 
und Tobias Weyrauch, Thomas Sutter vom 
ATZE Musiktheater, Robert Metcalf und 
Suli Puschban gemeinsam auf, ATZE, 16 
Uhr, Großer Saal, ab 5 Jahren, 60 Min., 
keine Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Kinderfilm: Pippi Langstrumpf 
(1969), City Kino, 14 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Das geheime Leben der Bäume, City 
Kino, 16 Uhr, citykinowedding.de
Kino  Sorry, We Missed You (OmU), City 
Kino, 18 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (Omengl 
UT), City Kino, 20 Uhr, citykinowedding.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Show ein zauberhafter Orientalischer 
Märchenbrunch, inszeniert von und mit 
Beate Dieckmann, MADI, 10:30 Uhr, Kar-
ten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr www.
madi-zelt.de
Tanz A BERLIN POEM – Eine neue Tan-
zinstallation von C-Company (Schweden, 
Deutschland), die seit einem Jahrzehnt 
miteinander arbeiten, Uferstudios, 19 Uhr, 
Eintritt 8-13 €, Uferstudio 14, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanz neworks: „Pursuit...im Gehirn“ von 
und mit Akiles, Uferstudios, 20:30 Uhr, 
Eintritt 8-13 €, Uferstudio 7, mehr unter 
www.uferstudios.com
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 126 „Miss Wedding 
Undercover“. Das Ereignis der Jahres 
steht vor der Tür: Die Wahl zur Miss 
Wedding! Aus jedem Bezirk Berlins treten 
die atemberaubendsten Ladys an, um 
die begehrte Krone zu erringen. Doch 
mysteriöse Vorfälle stören den Ablauf 
und versetzen alle in Panik. Freut euch 
auf ein Wiedersehen mit unserer süßen 
Tina und Pastor Gottlieb Horvarth aus 
der Uckermark, Prime Time Theater, 17:15 
Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, Online-Kar-
tenbuchung unter www.primetimethe-
ater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 16.03.2020
 Notdienst: Oehmichen´s Apotheke

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 16-18 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Malala - eine Inszenie-
rung von Göksen Güntel über das Leben 
von Malala Yousafzai, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 10J., 75 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Die Ministerpräsiden-
tin - Das Theaterstück bietet einen 
hervorragenden Einstieg in die Welt der 

parlamentarischen Demokratie und die 
Mechanismen der Medienwelt: perfekt 
für die Klassenstufe 5 und 6, in denen po-
litische Bildung auf dem Lehrplan steht,, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 9 J., 140 
Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 17.03.2020
 Notdienst: Wedding Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie ChorErfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info-Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Geschichten für Miteinander 
und Toleranz, eine Mitmach-Lesung mit 
ernstem Anliegen, die trotzdem Spaß 
macht, in der gemütlichen Wohnzimme-
ratmosphäre des Kulturpalast Wedding 
verwandelt der Schauspieler Florian 
Wandel Geschichten um Andersssein 
und Ausgrenzung in ein lebendiges 
Erlebnis - und die Kinder helfen dabei als 
Geräuschemacher und Stichwortgeber 
mit, MORPHtheater im Kulturpalast, 10 
Uhr, ab 5 Jahren, Karten jeweils 6 € / 4,50 
€, für Gruppen 4,00 € pro Person
Kindertheater Malala - eine Inszenie-

rung von Göksen Güntel über das Leben 
von Malala Yousafzai, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 10J., 75 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Sechs Berliner Kinderlie-
dermacher – Bei einem einmaligen Kon-
zert legen die Band 3Berlin, bestehend 
aus Carsten Schmelzer, Diane Weigmann 
und Tobias Weyrauch, Thomas Sutter 
vom ATZE Musiktheater, Robert Metcalf 
und Suli Puschban gemeinsam auf, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 5 Jahren, 60 
Min., keine Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino 10 Jahre Favourites Film Festival: 
Nach Wriezen + Regisseur zu Gast!, City 
Kino, 19 Uhr, citykinowedding.de
Kino Die Farbe aus dem All (OmU), City 
Kino, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), 
Familienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht 
und Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Senioren Englischanfängerkurs für Men-
schen ab 50 Jahren, Begegnungsstätte 
„Haus Bottrop“, Schönwalder Str.v4, 13347 
Berlin, 10 Uhr, Kosten 2,50 € pro Termin
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 18.03.2020
 Notdienst: Nordkreuz Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Robert Metcalf: MAT-
HILDE- Die Mathe-Ratte, ATZE, 09:30 Uhr, 
Studiobühne, ab 4 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Romeo und Julia als die 
Geschichte zweier Youtuber, Shakespea-
res Verse für junge Zuschauer von heute, 
MORPHtheater im Kulturpalast, 10 Uhr, 
Karten jeweils 6 € / 4,50 €, für Gruppen 
4,00 € pro Person, nur mit Voranmeldung
Kindertheater Die Ministerpräsiden-
tin - Das Theaterstück bietet einen 
hervorragenden Einstieg in die Welt der 
parlamentarischen Demokratie und die 
Mechanismen der Medienwelt: perfekt 
für die Klassenstufe 5 und 6, in denen po-
litische Bildung auf dem Lehrplan steht,, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 9 J., 140 
Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Robert Metcalf: MAT-
HILDE- Die Mathe-Ratte, ATZE, 11 Uhr, 
Studiobühne, ab 4 Jahren, 60 Min., keine 
Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino diejungeakademie@Berlinale-
Spotlight: Berlinale Shorts (Eintritt frei), 
Kurzfilme + Diskussion, City Kino, 19 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Sorry, We Missed You (OmU)   , City 
Kino, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Kino Kaffee und Kuchen – Lindenberg! 
Mach dein Ding, Cineplex Alhambra, 14 

Uhr, Filmbeginn 15 Uhr, alles für nur 8 €, 
jeden Mittwoch
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr, mehr siehe 29.02.

DONNERSTAG, 19.03.20
 Notdienst: Kolberger Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.Ausstellung 
15. Berlinale Forum Expanded: Gruppen-
ausstellung im Rahmen der 70. Berlinale, 
silent green, 14-19 Uhr, mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
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anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Romeo und Julia als die 
Geschichte zweier Youtuber, Shakespea-
res Verse für junge Zuschauer von heute, 
MORPHtheater im Kulturpalast, 10 Uhr, 
Karten jeweils 6 € / 4,50 €, für Gruppen 
4,00 € pro Person, nur mit Voranmeldung
Kindertheater Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten - nach dem modernen Kinder-
buch-Klassiker von Andreas Steinhöfel, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 
Min. mit Pause, Karten ab 5 € bis 10 €
Kino Queer it Up! Film & Performance – 
im Rahmen der Internationalen Wochen 
gegen Rassismus, City Kino, 19:30 Uhr, 
citykinowedding.de
Leseshow Brauseboys mit unseren 
Gästen Christian Bartel und Manfred 
Maurenbrecher, Eschenbräu Wedding, 
20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reservierung@
brauseboys.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält jung: 
Tanzen für Menschen über 50, Paul Ger-
hardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 28€ 
im Monat (20€ ermäßigt), Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, 28€ im Monat (20€ ermä-
ßigt), Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 20.03.2020
 Notdienst: Apotheke am Nauener Pl.

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.
Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Re-

den und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, Infos 
und Beratung für Väter und Mütter zu 
Erziehung und allen Problemen im Famili- 
en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 13-15 Uhr, 
Info Büro, ohne Anmeldung, kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne Anmel-
dung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kinder Weltgeschichtentag! Storyteller 
Naemi Schmidt-Lauber und Sven Tjaben 
feiern bei uns den Weltgeschichtentag. 
Dieses Mal bringen sie sich, ihren Ge-
schichtomat und viele kleine Geschichten 
mit …, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 16-17 Uhr
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten - nach dem modernen Kinder-
buch-Klassiker von Andreas Steinhöfel, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 
Min. mit Pause, Karten ab 5 € bis 10 €
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Moto und Minx - Funk, psycho-
Pop, Seelenmusik, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio für 
Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 Uhr, 
kostenfrei
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins, MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 
86 €, mehr siehe 29.02.

Tanz AdmissionToDance 2020, Uferstu-
dios, 20 Uhr, Eintritt 15-20 €, Uferstudio 
14, mehr unter www.uferstudios.com
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, mehr siehe 19.03.
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 21.03.2020
 Notdienst: Lessing Apotheke
 Notdienst: Paul Gerhardt Apotheke

Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, eine Ausstel-
lung von Konstanze Schmitt kuratiert 
von Solvej Helweg Ovesen Im Rahmen 
des Ausstellungsprogramms SoS (Soft 
Solidarity), konzipiert von Nataša Ilić und 
Solvej Helweg Ovesen, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, Eintritt ist frei, die Galerie 
ist barrierefrei zugänglich, mehr unter 
galeriewedding.de/upcoming“
Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, silent green, 14-19 Uhr, 
mehr siehe 03.03.
Familie Familientag der Lebenshilfe 
Berlin im Labyrinth Kindermuseum, an-
lässlich des Welt-Down-Syndrom-Tages, 
Labyrinth Kindermuseum, Osloer Str. 12, 
13359 Berlin, 11-17 Uhr, Eintritt frei
Kinder KinderTheaterBastelnMusik, 
kommt und bastelt, schauspielert, 
musiziert mit uns, MORPHtheater im 
Kulturpalast, 14 Uhr, Eintritt frei
Kindertheater Zwei für mich, einer für 
dich - Eine musikalische Erzählung nach 
dem gleichnamigen Bilderbuch von 
Jörg Mühle, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 30 Min. ohne Pause, 
Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Die besten Beerdigungen 
der Welt - Adaption des preisgekrönten 
Kinderbuchs von Ulf Nilsson, eine schwe-
dische Sommergeschichte mit einem 
Hauch Astrid-Lindgren-Feeling, ATZE, 15 
Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten - nach dem modernen Kinder-
buch-Klassiker von Andreas Steinhöfel, 
ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 8 J., 120 Min. 
mit Pause, Karten ab 5 € bis 10 €
Kino Das geheime Leben der Bäume, City 
Kino, 15 Uhr, citykinowedding.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins, MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 
86 €, mehr siehe 29.02.
Tanz AdmissionToDance 2020, Uferstu-
dios, 20 Uhr, Eintritt 15-20 €, Uferstudio 
14, mehr unter www.uferstudios.com
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, mehr siehe 19.03.
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr, mehr siehe 29.02.

SONNTAG, 22.03.2020
 Notdienst: Dr. Gropler´s Apotheke

Ausstellung 15. Berlinale Forum Expan-
ded: Gruppenausstellung im Rahmen 
der 70. Berlinale, die Kuppelhalle wird 
während der Berlinale zum Werkstattkino 
umgebaut. Hier werden alle Programme 
des Forum Expanded sowie eine Auswahl 
von Filmen des Forums gezeigt. Im 
Anschluss an jede Vorführung gibt es Zeit 
für ausführliche Diskussionen mit Filme-
macher*innen und zusätzlich geladenen 
Gästen. Kuratiert von Stefanie Schulte 
Strathaus (Leitung), Anselm Franke (Grün-
dungsmitglied), Maha Maamoun, Ulrich 
Ziemons, silent green, 14-19 Uhr

Kindertheater Hans im Glück - Musik-
theater nach dem Märchen der Brüder 
Grimm in der Fassung von Matthias 
Schönfeldt und Iljá Pletner, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 6 J., 70 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinierenden 
Instrumenten, zahlreichen Liedern und 
einer mitreißenden Gacker-Arie, ATZE, 16 
Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 Min., Karten  
5 € bis 10 €
Kino Kinderfilm: Pippi Langstrumpf 
(1969), City Kino, 14 Uhr, citykinowed-
ding.de
Kino Das geheime Leben der Bäume, City 
Kino, 16 Uhr, citykinowedding.de
Kino Für Sama (OmU), City Kino, 18 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Die Farbe aus dem All (OmU), City 
Kino, 20 Uhr, citykinowedding.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 11-18 
Uhr
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin. Dort will 
er sich die „ganzen verrückten Ossis“ 
ansehen, die dort leben sollen. Er verliebt 
sich in Hertha Schöller, eine gestandene 
Pankower Pensionsbesitzerin und erlebt 
mit deren Pensionsbewohnern ein Kalei-
doskop an Ostberliner Exoten, Chaoten 
und anderen völlig normalen Menschen. 
Alles läuft nach Plan, bis die Stasi vor der 
Tür steht und Klapproth festnehmen will 
… Das Prime Time Theater präsentiert mit 
liebevollem Blick eine eigenwillige und 
historisch völlig unsinnige Bearbeitung 
des wohl berühmtesten Berliner Thea-
terstücks „Pension Schöller“, angesiedelt 
im geteilten Berlin der 80er, Prime Time 
Theater, 17:15 Uhr, Karten von 15 € bis 
33 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Freizeit, 
der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 23.03.2020
 Notdienst: Müller Apotheke

Computer-Hilfe, Freizeiteck, 14-16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ für 
Familien, deren Kinder (noch) nicht in die 
Kita oder zu einer Tagesmutter gehen. Wir 
setzen gemeinsam einfache Bastelideen 
um, tauschen uns aus und verbringen Zeit 
miteinander. Für Kinder von 2,5 Jahren bis 
Kitaeintritt (Geschwisterkinder können 
jünger sein) mit ihren Eltern oder anderen 
Bezugs- personen, Paul Gerhardt Stift, 
16-18 Uhr, Aktivraum, kostenlos, ohne 
Anmeldung, Infos unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung

Kindertheater Hans im Glück - Musik-
theater nach dem Märchen der Brüder 
Grimm in der Fassung von Matthias 
Schönfeldt und Iljá Pletner, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 6 J., 70 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinierenden 
Instrumenten, zahlreichen Liedern und 
einer mitreißenden Gacker-Arie, ATZE, 
10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 Min., 
Karten  5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und Hinark, 
zu jeder vollen Stunde eine Viertelstunde 
Lesung und gelesen werden darf alles, 
Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Singen und Spielen für Eltern und Kinder 
zwischen 2 und 7 Jahren, Fabrik Osloer 
Straße, 16-17 Uhr, kostenfrei, Saal der 
NachbarschaftsEtage, Hinterhof, Aufgang 
B, 1. Etage, Infos (030) 49 90 23 35
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 
16:30-17:30 Uhr, Eintritt frei, ohne Voran-
meldung, findet nicht in den Ferien statt
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 24.03.2020
 Notdienst: Bad Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen Sie 
gern mit anderen zusammen? Mögen Sie 
Popsongs und Gospels? Dann kommen 
Sie in unseren Chor! Der Chor hat auch 
kleinere Auftritte. Deshalb ist es wichtig, 
regelmäßig zu den Proben zu kommen. 
Es ist nicht nötig, dass Sie ChorErfahrung 
haben, Paul Gerhardt Stift, 19-20:30 Uhr, 
Großer Saal, Anmeldung im Info-Büro 
oder unter 45005 131 oder stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Familie Mittagspause mit Papa – hier 
können Papas  gemeinsam mit ihren 
Kindern essen, spielen und andere 
Väter treffen. Die Kleinen finden Platz 
zum Spielen in der Spielecke, die Papas 
genießen ihren Kaffee. Zudem bietet die 
vorhandene Küche die Möglichkeit, für 
die Kleinen einen leckeren Brei oder Bei-
kost zuzubereiten, Fabrik Osloer Straße, 
11:30-13 Uhr, Aufgang B zu erreichen und 
befindet sich in der 1. Etage, Anmeldung 
unter 030 49 90 23 oder familienzent-
rum@fabrik-osloer-strasse.de
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Fitnessboxen Abwechslungsreiches, 
sportliches Fitnessangebot, angeleitet 
durch einen erfahrenen Box-Trainer, 
Fabrik Osloer Straße, 19-21 Uhr, 1. Hof, 
Aufgang A, 1. Etage, Veranstaltungssaal, 
bitte Boxhandschuhe mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Gastspiel: Pierre Schäfer 
– Herr Wolf und die 7 Geißlein, ATZE, 10 
Uhr, Studiobühne, ab 3 Jahren, 40 Min., 
keine Pause, Karten 4,50 € bis 9 €
Kindertheater Robert Metcalf: Zahlen, 
bitte! – eine mathemusische Liedershow 
für ZAHLreiche Zuschauer, ATZE, 10:30 
Uhr, Großer Saal, ab 5 Jahren, 60 Min., Fü
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Fr 20.03.20 20:15 Uhr
Sa 21.03.20 20:15 Uhr       
So 22.03.20 17:15 Uhr
Mi 25.03.20 20:15 Uhr
Do 26.03.20 20:15 Uhr
Fr 27.03.20 20:15 Uhr
Sa 28.03.20 20:15 Uhr       
So 29.03.20 17:15 Uhr

Schöller macht rüber
Das Wedding-

Pankow-Musical

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

Evas Haltestelle 
Zentrum für wohnungslose Frauen

Notübernachtung

Duschen

Postadresse

WäschepflegeEssen & Trinken

Ausruhen

Beratung

Gemeinschaft erleben

Neue Lebensperspektiven

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Berlin

Schönhauser Straße 41 • 13158 Berlin  www.skf-berlin.de

IwoF - Intensivberatung und Begleitung wohnungsloser Frauen

Müllerstraße 126 • 13349 Berlin
Tel.: 030 - 46 23 279

Pax Spendenkonto:
IBAN  DE79 3706 0193 6006 0020 20
BIC     GENODED1PAX
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keine Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Spuren – Die Opfer des NSU, City 
Kino, 19 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (OmU), 
City Kino, 20:45 Uhr, citykinowedding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 15-18 
Uhr
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Senioren Englischanfängerkurs für 
Menschen ab 50 Jahren, Begegnungs-
stätte „Haus Bottrop“, Schönwalder Str.v4, 
13347 Berlin, 10 Uhr, 2,50 € pro Termin
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € pro 
Termin, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteilzent-
rum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
10:30-11:30 Uhr
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Stricken und Nähen, Familienzentrum 
Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, o. Anmeldung
Stricken generationenübergreifende 
Strickgruppe ist offen für Geübte und 
Anfänger*innen, Fabrik Osloer Straße, 
18-20:30 Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, 
Erdgeschoss, Eingang 1, Raum A
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphäre, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, 
Schiller-Bibliothek, 16-17 Uhr, Eintritt frei, 
ohne Voranmeldung,
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt Hier können Sie vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, 
von Wurst und Käse über Obst und 
Gemüse bis hin zu regionalen Spezia-
litäten, Wochenmarkt Nettelbeckplatz, 
11-18 Uhr

MITTWOCH, 25.03.2020
 Notdienst: Jasmin-Apotheke
 Notdienst: Diana Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie alle 
Fragen zum Leben mit Kindern stellen 
und über die Herausforderungen spre- 
chen. Sie lernen andere Eltern kennen 
und entdecken und genießen zusammen 
das Eltern-Werden und Eltern-Sein, Paul 
Gerhardt Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungs-
raum, kostenlos, ohne Anmeldung, Infos 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles Frauen-
frühstück, Familienzentrum Wattstraße, 
09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 

Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Hans im Glück - Musik-
theater nach dem Märchen der Brüder 
Grimm in der Fassung von Matthias 
Schönfeldt und Iljá Pletner, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 6 J., 70 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kino Kaffee und Kuchen – Jojo Rabbit, 
Cineplex Alhambra, 14:00 Uhr, Film-
beginn 15 Uhr, alles für nur 8 €, jeden 
Mittwoch
Kino Französischer Film des Monats: Paris 
Calligrammes (OmU), City Kino, 18:45 Uhr, 
citykinowedding.de
Kino Die Farbe aus dem All (OmU), City 
Kino, 21:15 Uhr, citykinowedding.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Orientalischer Tanz für Frauen ab 12 Jah-
ren, Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Spielen BINGO - Bingo?… echt jetzt? 
Im Ernst?!, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, mehr siehe 19.03.
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-21 Uhr
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt an der Genter Straße in 
Wedding wird noch immer als Geheim-
tipp gehandelt, Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr, mehr siehe 29.02.

DONNERSTAG, 26.03.20
 Notdienst: Ziethen Apotheke

Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, zum 
Spielen, Kennenlernen und Zusammen-
sein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Familientreff Kinder im Alter von 2 
bis 7 Jahren können bei wechselnden, 
bunten Aktionen mitmachen, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17:30 Uhr, Kontakt 
499 02 335, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 

am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 
J., 120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Varda par Agnès (OmU), City Kino, 
18:45 Uhr, citykinowedding.de
Kino Oscar-Gewinner: Parasite (OmU) + 
Kurzfilm, City Kino, 21 Uhr, citykinowed-
ding.de
Leseshow Brauseboys mit den Brausegi-
rls Amalia Chikh, Eva Mirasol, Katharina 
Greve, Mädchen aus Berlin, Rita Apel und 
Ruth Herzberg, Eschenbräu Wedding, 
20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reservierung@
brauseboys.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier 
ausleihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 
Uhr, Unterrichtsraum, kostenlos, Anmel-
dung im Info Büro oder unter 45005 
131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Repair Café Reparaturen mit Experten 
im Bereich Elektro, Elektronik, Haushalt, 
Fahrrad und Nähen, Fabrik Osloer Straße, 
17-20 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung 
erforderlich, 1. Hinterhaus, Erdgeschoss, 
Hinweisschilder Repair Café
Senioren Computertreff für Senior_in-
nen, der Compu- ter-Treff ist für Anfän-
ger_innen, die nicht viel von Computern 
wissen, Paul Gerhardt Stift, 14:45-16:45 
Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält jung: 
Tanzen für Menschen über 50, Paul Ger-
hardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer Saal, 28€ 
im Monat (20€ ermäßigt), Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger zu 
Musik bewegen und nicht lange stehen 
können, Paul Gerhardt Stift, 16-16:45 Uhr, 
Großer Saal, 28€ im Monat (20€ ermä-
ßigt), Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Tanz ACCENT – Harake Dance Company 
and friends, Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 
12-14,20 €, Uferstudio 14, mehr unter 
www.uferstudios.com
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, mehr siehe 19.03.
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mastul, 
20 Uhr, mehr unter mastul.de
Vorlesenachmittag für Kinder von 4 
bis 12 Jahren vom Lesewelt Berlin e.V., 
gemeinsam wollen sie Bücher entdecken 
und die Freude am Lesen wecken, Mütter 
und Väter sind herzlich eingeladen, Bib-
liothek am Luisenbad, 16-17 Uhr, Eintritt 
frei, ohne Voranmeldung
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Zumba ist ein feuriger, temperament-
voller Fitnesstraining zu lateinameri-
kanischer und internationaler Musik, 
Fabrik Osloer Straße, 19:30-20:30 Uhr, 
kostenpflichtig, 1. Hof, Aufgang A, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 30 
Ständen, darunter Obst, Gemüse, Imbisse, 
Honig, Fisch, türkische Kuchen, arabische 
Brote, Öle, Wochenmarkt Leopoldplatz, 
11-17 Uhr

FREITAG, 27.03.2020
Notdienst: Gesundbrunnen-Apotheke
Ausstellung Love Meetings oder Liebe in 
Zeiten des Kapitalismus, Galerie Wedding, 
12-19 Uhr, mehr siehe 14.03.

Ausstellung Hanakam & Schuller: 
Linterna Mágica, Ebensperger Rhom-
berg Berlin, Krematorium Wedding, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr, http://ebensperger-rhomberg.net/
hanakam-schuller-linterna-magica/
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Computer-Hilfe, Freizeiteck, 15-17 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum 
Reden und zum Spielen, die Gruppen 
sind selbstorganisiert, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang 
A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, 
Infos und Beratung für Väter und Mütter 
zu Erziehung und allen Problemen im 
Famili- en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 
13-15 Uhr, Info Büro, ohne Anmeldung, 
kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und Nach-
barschaft, Familienzentrum Wattstraße, 
11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 
J., 120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino Varda par Agnès (OmU), City Kino, 
18:45 Uhr, citykinowedding.de
Kino Little Women (OmU), City Kino, 21 
Uhr, citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, Knöpfe 
und Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im Seminar-
raum in der 1. Etage des 1. Hinterhofes
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins, MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 
86 €, mehr siehe 29.02.
Tanz ACCENT – Harake Dance Company 
and friends, Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 
12-14,20 €, Uferstudio 14, mehr unter 
www.uferstudios.com
Theater Das Wedding-Pankow-Freund-
schaftmusical. 1989, der Weddinger 
Staubsaugervertreter Philipp Klapproth 
schmuggelt sich durch einen Geheimtun-
nel nach Pankow, Ostberlin, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, mehr siehe 19.03.
Veranstaltung Fightclub – Debattier-
wettstreit, Mastul, 21 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Werkstatt betreute Holz– und Fahr-
radWERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 
09-13:30 Uhr
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

Senden Sie uns 
Ihre Termine wie 
Ausstellungen, 

Konzerte, Kurse an

Termine_WEZ@raz-verlag.de
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TERMINE & MARKTPLATZ

Mi 01.04.20 20:15 Uhr
Do 02.04.20 20:15 Uhr
Fr 03.04.20 20:15 Uhr
Sa 04.04.20 20:15 Uhr       
So 05.04.20 17:15 Uhr
Mi 08.04.20 20:15 Uhr

Miss Wedding
Undercover

Karten online unter 
primetimetheater.de
Müllerstr. 163 Eingang Burgsdorfstr.
13353 Berlin • S-/U-Bahn WEDDING 
Telefon 030 49 90 79 58

GWSW-Folge 126



WEDDINGER Allgemeine Zeitung   •  Ausgabe 03/20   •  März 2020     22

1

2

3

4

5

6

7

8

1 2 3 4 5 6 7 8

Plakat
als
Wand-
schmuck

erfor-
derlich

Mensch
mit
gutem
Appetit
griech.
Göttin
der Mor-
genröte

Ver-
mächtnis-
emp-
fängerin

ein
Apostel

Whiskey-
typ
(Malz)

wahr-
nehmen,
einsehen

Arbeits-
eifer

flüssiger
Koch-
rück-
stand

Lufthülle
der
Erde

Staat in
Süd-
amerika

Lehrer

Früh-
lings-
monat

getäfelter
Holz-
fuß-
boden

gegen
Geld ver-
mitteln

geäu-
ßerter
Wunsch

US-
Western-
legende
(Wyatt)

leicht
verletzt

griech.
Philo-
soph der
Antike

Vorname
Hitch-
cocks †

Anreiz

Haupt-
stadt der
Komoren

jenes
hier

Langmut

Kraft-
fahrzeug
(Kw.)

Fort am
Großen
Sklaven-
see

kost-
spielig

akade-
mischer
Grad
(Abk.)

Roman-
figur bei
Beecher
Stowe

ein
Wald-
stück
abholzen

nicht
krank

ugs.:
leichter
Betrug

Einsatz
v. Rede-
wendun-
gen

Geld-
über-
weisung

Haar-
ersatz

fläm.
Maler
† 1640
(Peter P.)

italie-
nischer
Männer-
name

Bank-
kunde

Gemüse-
pflanze

übrigens

Schrift-
steller-
verband
(Abk.)

nord-
amerika-
nischer
Indianer

Höflich-
keits-
wort

Auffor-
derung
zur Ruhe

Mann-
schaft
(engl.)

orient.
Volks-
ange-
höriger

India-
nerdorf
aus
Lehm

eiszeit-
licher
Höhen-
zug

eh. Film-
gesell-
schaft
(Abk.)

Anti-
transpi-
rant
(Kw.)

kleine
Sied-
lung

Wasser-
sportart

ein-
höcke-
riges
Kamel

bevor

ein
Hand-
werker

Ostsee-
insel

italie-
nischer
Name
des Ätna

Mönchs-
frisur

erster
künst-
licher
Satellit

Ritter
der
Artus-
runde

Denk-
sportler

schlan-
genförmi-
ge Berg-
straße

Papier-
zählmaß

Fuß-
rücken

Salat-
sorte

Weber-
vogel,
Spatz

voll-
jährig

ein
Tanz
(engl.)

Baum-
teil

Grund-
werte für
Progno-
sen

Süd-
deut-
scher

ägypti-
scher
Sonnen-
gott

Rhein-
last-
kahn

englisch:
herauf,
auf-
wärts

germa-
nischer
Volks-
stamm

Feuer-
wehr-
gebäude

Hit der
‚Beatles‘

nicht
glatt

heftiger
Kopf-
schmerz

malte-
sische
Insel

franzö-
sisch,
span.:
in

deutsch-
franz.
TV-
Sender

Flüssig-
keits-
speicher

eng-
lische
Biersorte

eine
Zitaten-
samm-
lung

dt.
Schau-
spieler
(Heinz)
ostdt.
Sende-
anstalt
(Abk.)
Pfeil-
wurf-
spiel

Lehrling
(Kw.)

Kfz-Z.
Rosen-
heim

schott.
Königin
(... Stuart)

Raben-
vogel

Natur-
wissen-
schaft

Kanton
der
Schweiz

Ge-
wässer-
rand

chem.
Zeichen
für
Wismut

Kontra-
hent

Zeichner
d. Comic-
serie
‚Asterix‘

Skandal

unbe-
wölkt

Wasser-
vogel

West-
schwei-
zer

Jäger-
rucksack

harzloser
Nadel-
baum

Ruf-
name
Eisen-
howers

Kreis-
zahl

Pluspol

ins Eis
gehau-
enes
Loch

laoti-
sche
Volks-
gruppe

ent-
weder ...

kyrilli-
sches
Alphabet

Fest-
saal in
Schulen

zentral-
mallorq.
Ebene
(Es ...)

Film-
licht-
empfind-
lichkeit

Groß-
mütter

Frage-
wort

Senkblei

Verstei-
gerung

Film-
partner
des Pata-
chon †

Lieb-
lings-
schüler
Buddhas

englisch:
nach,
zu

Leicht-
athletik-
wett-
kämpfe

weib-
licher
franz.
Artikel

altjapa-
nisches
Brett-
spiel

zoll-
freier
Stapel-
platz

männ-
licher
franz.
Artikel

Seelen-
schmerz,
Kummer

Entwick-
lungsab-
schnitte

chem.
Zeichen
für
Argon

Fluss
durch
Florenz

Hinweis

italie-
nischer
Alpen-
see

Fü
r d

ie
 R

ic
ht

ig
ke

it 
de

r T
er

m
in

e 
üb

er
ne

hm
en

 w
ir 

ke
in

e 
G

ew
äh

r.

RATSELSEITE

E

E

M

F

A

A

P

M
M

P
O
S
T
E
R

M
A
K
E
L
N

B
I
T
T
E

E
A
R
P

B
S

O
B

A
L
F
R
E
D

S

M
O
R
O
N
I

A

B
L
E
S
S
I
E
R
T

K
I

A
U
T
O

U

T

D
R

G
I
R
O

N

K

G
E
S
U
N
D

S
R

T
O
P
I
K

G

K
T

R
U
B
E
N
S

S

S
P
A
R
E
R

E
E

A
P
R
O
P
O
S

D
N

A
P
A
C
H
E

U

P
S
T

T
E
A
M

D

P
U
E
B
L
O

H
A

D
E
F
A

T

O
R
T

S
E
G
E
L
N

D
R
O
M
E
D
A
R

P
D

R
U
E
G
E
N

N
D

T
O
N
S
U
R

N

E
R
E
K

R
I
E
S

M

E

E
S
K
A
R
I
O
L

S
C

R
I
S
T

P
E

S
K

E

E
C
K
D
A
T
E
N

U

S
T
A
M
M

H
E

T

R
A

S
T
E
P

U
P

H
E
L
P

N

E
A

E
N

U
B
I
E
R

E
R

M
I
G
R
A
E
N
E

R

S

A
N
A

D

M

K
O
L
K

D
R

W
A
S
S
E
R
T
U
R
M

A
A
R
G
A
U

Z
I

B
I

E
N
T
E

T
I

U
D
E
R
Z
O

R

S
O
N
N
I
G

D
O

G
E
N
F
E
R

T
U

E
I
B
E

G

O

W
U
N
E

E

H

A
S
B
U
K
A

E
I

P
L
A

P
A
T

G
M

O
M
A
S

I

L

A
U
K
T
I
O
N

C

A
N
A
N
D
A

E
W

L
A
E
U
F
E

G
O

P
H
A
S
E
N

E
N
T
R
E
P
O
T

L
E

L
E
I
D

E

A
R

A
R
N
O

R
A
T

G
A
R
D
A
S
E
E

TERRASSE

Auflösung des Rätsels

2

9

6

1

4
7

3

4
6

9

2
8

9

5

7

6

4

4

1

8
2

7

6
4

9

9
7

5

1

2

3

6

3

1
8

2

8

1

9

7

2

8

3
2

5
4

6

1

8

4

3

6

2

9
3

1

4

SUDOKU mittel SUDOKU schwer AUFLÖSUNG

1
2
7
8
5
4
9
6
3

6
9
8
1
3
2
5
4
7

3
5
4
6
7
9
2
1
8

2
8
1
4
9
3
6
7
5

7
3
5
2
6
8
1
9
4

4
6
9
5
1
7
3
8
2

8
1
3
7
2
6
4
5
9

9
7
6
3
4
5
8
2
1

5
4
2
9
8
1
7
3
6

5
6
9
3
4
2
7
1
8

7
4
2
1
5
8
9
6
3

3
1
8
7
6
9
5
2
4

6
7
5
8
3
4
1
9
2

8
9
3
2
1
5
4
7
6

1
2
4
9
7
6
3
8
5

2
5
1
4
8
7
6
3
9

4
8
7
6
9
3
2
5
1

9
3
6
5
2
1
8
4
7

m
ittel

schw
er

unkompliziert · zuverlässig · zeitnah

AGENTUR FÜR PRINT & WEB

www.greifdesign.net

Starthilfe 
für StartUps

Corporate Design
Webseiten

Drucksachen



WEDDINGER Allgemeine Zeitung   •  Ausgabe 03/20   •  März 2020     23

 PINNWAND

Fü
r d

ie
 R

ic
ht

ig
ke

it 
de

r T
er

m
in

e 
üb

er
ne

hm
en

 w
ir 

ke
in

e 
G

ew
äh

r.

Party im Labyrinth Kindermuseum in der Osloer Straße 12. Wer hier Kindergeburtstag feiert, hat nicht nur die Mit-machausstellung, sondern auch den Geburtstagsraum für die Fete zur Verfügung. �
Foto: dh

Versteckt im Hinterhof, aber besonders schön ist 

dieses Wandbild in der Prinzenallee 24. Die Kinder 

der Kita Putte haben es gut: Sie sehen den bunten 

Vogel jeden Tag. �
Foto: dh

Das ist Naila, ein vier Monate altes fröhliches Mischlings-mädchen. Die quirlige Hundedame liebt es zu spielen und zu toben und kommt prima mit anderen Hunden zu-recht. Sie kuschelt gern mit ihren Menschen und ist eine liebe und verschmuste kleine Hündin. Naila wird wahr-scheinlich einmal mittelgroß werden und kann schon etwas alleine bleiben. Naila lebt in Bramsche im Raum Osnabrück in einer Pflegestelle. Kontakt: Tiere suchen Freunde e.V., Tel. 39 50 77 44 und 0171/693 46 08.� Foto: Tiere suchen Freunde

Ich suche ein Zuhause!

Naila

Tomislav Bucec, WEZ-Herausgeber und Geschäftsführer der RAZ Kultur gGmbH, hatte mit dem Volleyball-Bundesligis-ten BR Volleys und der Berliner Stadtmission zum Netzwerk-treffen ins Prime Time Theater eingeladen: Rund 100 Gäste kamen nicht nur in den Genuss der neuen Folge „Miss Wed-ding Undercover“. Bei einer Podiumsdiskussion stellten sie ihr jeweiliges Engagement für den guten Zweck vor und sammelten in diesem Rahmen auch Spenden ein. Sage und schreibe 15.000 Euro kamen so zugunsten der Stadtmission zusammen, die sich für Obdachlose einsetzt. Darüber freu-ten sich Tomislav Bucec (2.v.l.), Theaterleiter Oliver Tautorat alias „Kalle“ (l.), Anna-Sofie Gerth, Leiterin der „City Station“ der Berliner Stadtmission am Kurfürstendamm, und Kaweh Niroomand, Geschäftsführer der BR Volleys. �
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Entspannung und Bewegung sind wichtig. Un-

sere Reporterin Dominique Hensel übt hier im 

Vikihaus in der Stralsunder Straße den herab-

schauenden Hund. Der Yogakurs ist kostenfrei 

und offen für alle. �
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Eine Bücherkiste in der Schillerbibliothek am Leo-
poldplatz. Die Bibliothek hat auch Bücher in leich-
ter Sprache, also in besonders einfacher Sprache, 
im Angebot. � Foto: dh




